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Soziale Probleme, soziale Lage, Sozialpolitik 5 3 1. PL A o. R
Sozialpolitik und Sozialstaatlichkeit 2 1. SU
Soziale Probleme 1 1. SU

Methoden der sozialen Arbeit I: Kommunikation und soziale Beratung 5 3 1. PL
A o. R o. mP o. P

[MET]
Soziale Beratung 2 1. SU
Kommunikation 1 1. SU

Organisation undManagement Sozialer Arbeit 5 2 1. PL A o. R o. P
Organisation und Management Sozialer Organisationen, Sozialmanagement 2 1. V

Geschichte, Profession, Arbeitsfelder Sozialer Arbeit 10 6 1. PL A
Übung Praxiswerkstatt 1 1. S
Geschichte der Sozialen Arbeit 2 1. V
Arbeitsfelder und Institutionen Sozialer Arbeit 2 1. SU
Profession Sozialer Arbeit 1 1. SU

Mentorengruppen 10 5 1. - 2. PL R o. Por [MET]
Mentorengruppe Teil 1 3 1. SU
Mentorengruppe Teil 2 2 2. SU

Armut, soziale Ausgrenzung und Existenzsicherung 10 4 2. PL A o. R o. mP o. Por
Armut und Existenzsicherungsleistungen 2 2. V
Armutsdiskurse und Armutspolitik 2 2. SU

Rechtliche Grundlagen, Familienrecht, Kinder- und Jugendhilferecht 5 4 2. PL K
Familienrecht 2 2. SU
Kinder- und Jugendhilferecht 2 2. SU

Entwicklung, Sozialisation und Bildung 10 6 2. PL mP o. A o. K
Entwicklungs- und Sozialpsychologie 2 2. SU
Sozialisation 2 2. SU
Lern- und Bildungsprozesse 2 2. SU

Differenz und soziale Ungleichheit / Gender undMigration 10 6 3. PL A o. R o. mP
Einführung geschlechter- und diversitätsbewusste Soziale Arbeit 1 3. V
Gleichstellungs- und Migrationsrecht 1 3. V
Gesellschaftliche Organisation der Geschlechterverhältnisse und Reproduktion von
Geschlechterdifferenz

2 3. SU

Interkulturelle Kompetenz in der Migrationsgesellschaft 2 3. V
Theorien und Ethik Sozialer Arbeit 5 3 3. PL A o. mP

Ethik in der Sozialen Arbeit 1 3. SU
Theorien und Konzepte der Sozialen Arbeit 2 3. V

Soziale Interaktion und psychosoziale Gesundheit 10 6 3. PL A o. R
Psychosoziale Gesundheit 2 3. SU
Soziale Interaktion im Kontext Gesundheit und Krankheit 2 3. SU
Gesundheitliche Notfallsituationen in Arbeitsfeldern sozialer Arbeit 1 3. SU
Gewalt und Traumatisierung 1 3. V

Methoden der Sozialen Arbeit II: Gemeinwesen / Sozialraumund soziale Gruppen-
arbeit

5 4 3. PL
A o. R o. mP o. P

[MET]

Gemeinwesen/Sozialraum 2 3. SU
Soziale Gruppenarbeit 2 3. SU

Berufspraktisches Studiensemester (siehe Fußnote 1) 35 8 4. - 5.
Praxisreflexion 15 4 4. S PL [MET]
Berufsrecht 5 1 4. SU PL K [MET]
Praxisreflexion und -auswertung 10 2 5. S PL A u. mP [MET]
Administration und Träger Sozialer Arbeit 5 1 5. SU PL A [MET]

Forschungsmethoden 5 2 5. PL Por
Methodologie und Methoden qualitativer und quantitativer Forschung in der Profession
und Disziplin Sozialer Arbeit

5 2 5. SU

Praxisprojekt (siehe Fußnote 2) 10 4 5.
Praxisprojekt 1 5 2 5. S PL [MET]
Praxisprojekt 2 5 2 6. S PL R [MET]

Theorien und Funktion Sozialer Arbeit 5 2 5. PL A o. R o. P
Theoretische Grundlagen professionellen Handelns 5 2 5. SU
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Aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen und Konflikte 10 4 6. PL A o. R
Gesellschaftliche Problem- und Konfliktkonstellationen: Aktuelle politische Debatten,
Präventions- und Interventionsstrategien zu Jugendgewalt

2 5. SU

Ursachen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 2 6. SU
Ästethische undmediale Bindung 5 2 6. PL R

Ästethische und mediale Bindung 5 2 6. SU
StudiumGenerale I 5 2 6. PL A [MET]

Schlüsselqualifikationen 1.1 5 2 6. S
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 10 4 7. PL Por o. A

Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 1 ”Inklusion, Ex-
clusion, und Konfliktsysteme”

1 7. SU

Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 2 1 7. SU
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 3 1 7. SU
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 4 ”Professions-
bezogene Fähigkeiten - im internationalen Vergleich”

1 7. SU

StudiumGenerale II 5 2 7. PL A [MET]
Schlüsselqualifikationen 2.1 5 2 7. S

Bachelor-Thesis 15 7. PL Th Ja
Bachelor-Arbeit 12 7. BA
Weiterführende Methoden wissenschaftlichen Arbeitens 3 7. SU

Wahlpflichtkatalog:Wahlpflichtmodulkatalog – Im 5. und 6. Fachsemester ist eins von
vier Wahlpflichtmodulen zu belegen.

15 8 5. - 6. CE ~

Vertiefungsgebiet: Erziehung und Bildung (siehe Fußnote 3) 15 8 5. - 6. PL Por
Theoretische Grundlagen von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit I 2 5. - 6. S
Methoden der Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit 2 5. S
Organisation und Administration von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit
I

1 5. S

Organisation und Administration von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit
II

1 6. S

Theoretische Grundlagen von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit II 2 6. S
Vertiefungsgebiet: Gesundheit und Lebensbewältigung (siehe Fußnote 3) 15 8 5. - 6. PL A o. R o. mP o. K

Interdisziplinäre Verstehenszugänge zu Gesundheit und Lebensbewältigung in der
Sozialen Arbeit I (Theorien)

2 5. S

Methoden Sozialer Arbeit in der klinischen Fallarbeit 2 5. S
Gesundheitsmanagement I 1 5. S
Gesundheitsmanagement II 1 6. S
Interdisziplinäre Verstehenszugänge zu Gesundheit und Lebensbewältigung in der
Sozialen Arbeit II

2 6. S

Vertiefungsgebiet: Lebenswelt und Sozialraum (siehe Fußnote 3) 15 8 5. - 6. PL Por
Theoretische Grundlagen von Lebenswelt- und Sozialraumorientierung in der So-
zialen Arbeit I

2 5. S

Methoden lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit 2 5. S
Rechtliche Aspekte lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit 1 5. S
Organisation und Administration lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer
Arbeit

1 6. S

Theoretische Grundlagen von Lebenswelt- und Sozialraumorientierung in der So-
zialen Arbeit II

2 6. S

Vertiefungsgebiet: Management und Recht (siehe Fußnote 3) 15 8 5. - 6. PL R o. A o. P
Theorien I: Leadership, Finanzmanagement, Personalentwicklung 2 5. S
Fundraising, Sozialmarketing, Qualitätsmanagement, Existenzgründung 2 5. S
Organisationsrecht, Finanzierungsrecht, Arbeitsrecht, Steuerrecht,
Leistungserbringungsrecht

2 5. S

Organisationsrecht, Finanzierungsrecht, Arbeitsrecht, Steuerrecht, Leistungser-
bringungsrecht; Teil II

1 6. S

Theorien II: Vertiefung ausgewählter Themenbereiche zu Führung, Leitung und
Existenzgründung

2 6. S

Allgemeine Abkürzungen:

CP: Credit-Points nach ECTS, SWS: Semesterwochenstunden, PL: Prüfungsleistung, SL: Studienleistung,MET:mit Erfolg teilgenommen,∼: je nach Auswahl, fV: formale Voraus-
setzungen (”Ja”: Näheres siehe Prüfungsordnung)

Lehrformen:

V: Vorlesung , SU: Seminaristischer Unterricht , BA: Bachelor-Arbeit , S: Seminar

¹Für die erfolgreiche Teilnahme an der Lehrveranstaltung ”Praxisreflexion” ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.
²Für die erfolgreiche Teilnahme an den Lehrveranstaltungen ”Praxisprojekt 1” und ”Praxisprojekt 2” ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.
³Für die erfolgreiche Teilnahme am Wahlpflichtmodul ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.
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Prüfungsformen:

A: Ausarbeitung , K: Klausur , P: Praktische Arbeit / Projektarbeit , Por: Portfolioprüfungen , R: Referat , Th: Thesis , mP:mündliche Prüfung
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Modul
Soziale Probleme, soziale Lage, Sozialpolitik
Soziale Probleme, soziale Lage, Sozialpolitik

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.03 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 3 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
1. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. habil. Regina-Maria Dackweiler

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• gewinnen einen Überblick über gesamtgesellschaftliche Strukturen, in welchen Soziale Arbeit steht
• verfügen über Wissen zu den historischen Entwicklungen sozialer Probleme und deren gegenwärtige Formen, auf
die sich sozialpolitische AkteurInnen und Soziale Arbeit mit ihren Interventionen beziehen

• kennen Strukturen, Funktionen und Probleme staatlicher Sozialpolitik und sind mit grundlegenden Wohlfahrts-
staatsmodellen vertraut

• können die komplexen Funktionszusammenhänge und Widersprüchlichkeiten Sozialer Arbeit im Rahmen sich ge-
genwärtig transformierender gesellschaftlicher, ökonomischer und politischer Verhältnisse erkennen

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsausschuss zu Be-
ginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 45 Präsenz (3 SWS) 105 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
45 Stunden
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Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
105 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10310 Sozialpolitik und Sozialstaatlichkeit (SU, 1. Sem., 2 SWS)
• 10320 Soziale Probleme (SU, 1. Sem., 1 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Sozialpolitik und Sozialstaatlichkeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10310 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Entwicklung und Struktur moderner Gesellschaften
• Entstehung und Entwicklung sozialer Probleme
• Ursachen sozialer Ungleichheit und sozialer Ausschließung, insbesondere auf Basis von Klassen-, Geschlechts-,
ethnischer -und nationaler Zugehörigkeit

• Gleichheit, Gerechtigkeit, Subsidiarität, Integration resp. Inklusion, Solidarität und Partizipation als Leitbilder so-
zialpolitischer Interventionen

• NormativeGrundlagen, Struktur, Funktionsweisen undKonfliktfelder vonWohlfahrtsstaatlichkeit und derenTrans-
formationen

• Möglichkeiten und Grenzen staatlicher Sozialpolitik sowie Relevanz alternativer Politikformen und -akteurInnen
des Sozialen

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Soziale Probleme

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10320 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Entstehung und Entwicklung sozialer Probleme
• Ursachen sozialer Ungleichheit und sozialer Ausschließung, insbesondere auf Basis von Klassen-, Geschlechts-,
ethnischer -und nationaler Zugehörigkeit

• Gleichheit, Gerechtigkeit, Subsidiarität, Integration resp. Inklusion, Solidarität und Partizipation als Leitbilder so-
zialpolitischer Interventionen

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Methoden der sozialen Arbeit I: Kommunikation und soziale Beratung

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.04 Pflicht Mit Erfolg teilgenom-

men (undifferenziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 3 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
1. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Vertr. Prof. Dr. Wolfram Schulze

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• können Beratungskonzepte und Kommunikationsmodelle sowie die Funktionen von Kommunikation, Interaktion
und Beratung in der Beziehungsgestaltung beschreiben,

• kennen ausgewählte Beratungstheorien und Beratungsansätze der Sozialen Arbeit,
• können in Grundzügen Beratungsgespräche durchführen,
• sind in der Lage, Gender- und interkulturelle Aspekte der Kommunikation und der sozialen Beratung zu benennen,
• können erklären, was die sozialarbeiterische Professionalität in den jeweiligen Kommunikations- und Beratungs-
prozessen ausmacht, und entwickeln dazu eine eigene, begründete Haltung,

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Die Studierenden

• lernen zentrale Prinzipien professionsspezifischen methodischen Denkens und Handelns kennen,
• können Beratungskonzepte und Kommunikationsmodelle sowie die Funktionen von Kommunikation, Interaktion
und Beratung in der Beziehungsgestaltung beschreiben,

• werden zur einer kritischen selbstreflexiven Beobachtung für institutionelle Kommunikationsprozessen befähigt,
• erwerben neben Fach- auch Sozial- und Selbstkompetenz.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat o. mündliche Prüfung o. Praktische Arbeit / Projektarbeit [MET] (Die Prüfungsform sowie ggf.
die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt ge-
geben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
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Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 45 Präsenz (3 SWS) 105 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
45 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
105 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10410 Soziale Beratung (SU, 1. Sem., 2 SWS)
• 10420 Kommunikation (SU, 1. Sem., 1 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Soziale Beratung

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10410 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken in der Sozialen Arbeit
• Theorien und Konzepte der Beratung in der Sozialen Arbeit
• Beratungsfelder und Beratungsanlässe
• Empowermentansätze und „Agency“-Konzept

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Kommunikation

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10420 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theorien, Modelle und Verstehenszugänge zu Kommunikation und Interaktion im jeweils zu berücksichtigenden
Kontext

• Zusammenhang von Sprache und Macht
• Empowermentansätze und „Agency“-Konzept

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Organisation und Management Sozialer Arbeit

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.05 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 2 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
1. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. Michael Schmidt

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• Kennen Organisationstheorien undManagementansätze und können diese im Hinblick auf sozialarbeiterische und
sozialpädagogische Praxisrelevanz reflektieren

• Kennen zentrale Konzepte und Aufgaben des Sozialmanagements
• Kennen Qualitätsmanagementansätze und können diese hinsichtlich ihrer Wirkung in Bereich Soziale Arbeit ein-
schätzen

• Kennen Finanzierungsmöglichkeiten Sozialer Arbeit
• Können ökonomische und ethische Implikationen in sozialwirtschaftlichen Unternehmen reflektieren

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat o. Praktische Arbeit / Projektarbeit (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer wer-
den vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 30 Präsenz (2 SWS) 120 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
30 Stunden
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Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10510 Organisation und Management Sozialer Organisationen, Sozialmanagement (V, 1. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Organisation und Management Sozialer Organisationen, Sozialmanagement

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10510 CP, davon 2 SWS als Vorle-

sung
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Sozialwirtschaft und Dritter Sektor
• Organisations- und Managementtheorien
• Konzepte des Sozialmanagements
• Ansätze des Qualitätsmanagements
• Finanzierung im Bereich Sozialer Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Modul
Geschichte, Profession, Arbeitsfelder Sozialer Arbeit

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.Mo.03 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 6 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
1. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. Gerda Nüberlin

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• erwerben die Kompetenz, Soziale Arbeit, konzeptionelle und institutionelle Zugänge Sozialer Arbeit und sozial-
politische Rahmenbedingungen Sozialer Arbeit vor dem Hintergrund historischer Prozesse zu analysieren und zu
reflektieren. Zudem erwerben sie die Kompetenz, Quellen zu bearbeiten und in den historischen Kontext einzu-
ordnen.

• sind in der Lage, Aufgabenstellungen der Sozialen Arbeit in Übereinstimmung mit ihrem professionellen Wissen
und Verstehen zu bestim-men und ggf. definierten Aufgaben-/Problemfeldern zuzuordnen

• entwickeln ein Verständnis von Sozialer Arbeit als eigenständiger Profession auch im Kontext des Diskurses um
Professionalität, Ehrenamt und bürgerschaftlichem Engagement. Sie reflektieren in diesem Kontext ihre Studien-
wahlmotivation und ihre beruflichen Motive und Zielsetzungen

• haben einenÜberblick über dasAufgabenspektrumwichtiger Arbeitsfelder der SozialenArbeit undSozialer Diens-
te

• haben die Fähigkeit, sich der Praxis Sozialer Arbeit mit konkreten forschenden Fragestellungen zu nähern und die
Praxis eigenständig zu erkunden. Dabei erwerben sie erste Fähigkeiten eigenständiger Forschung im Team.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 90 Präsenz (6 SWS) 210 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung
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Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
90 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
210 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Übung Praxiswerkstatt (S, 1. Sem., 1 SWS)
• 10210 Geschichte der Sozialen Arbeit (V, 1. Sem., 2 SWS)
• 10220 Arbeitsfelder und Institutionen Sozialer Arbeit (SU, 1. Sem., 2 SWS)
• 10230 Profession Sozialer Arbeit (SU, 1. Sem., 1 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Übung Praxiswerkstatt

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
CP, davon 1 SWS als Semi-
nar

1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Angeleitete Praxiserforschung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Geschichte der Sozialen Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10210 CP, davon 2 SWS als Vorle-

sung
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Grundlinien der Armenfürsorge sowie der Pädagogik im historischen Wandel
• Soziale Bewegungen und weltanschauliche Orientierungen in ihrer Bedeutung für die Soziale Arbeit
• Genderdifferenzen in der Berufs- und Professionsgeschichte

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Arbeitsfelder und Institutionen Sozialer Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10220 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Klassische und neue Arbeitsfelder im Kontext gesellschaftlicher Veränderungen
• Entstehung und Konzepte von Institutionen der Wohlfahrtspflege in Wechselwirkung mit weltanschaulichen und
politischen Orientierungen

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Profession Sozialer Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10230 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Gesellschaftlicher und rechtlicher Auftrag der Sozialen Arbeit in unterschiedlichen Trägerstrukturen
• Unterschied Sozialer Arbeit zu und Kooperation mit anderen helfenden, pflegenden, erziehenden und intervenie-
renden Berufen sowie der ehrenamtlichen Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Mentorengruppen

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.Mo.01 Pflicht Mit Erfolg teilgenom-

men (undifferenziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 5 SWS 2 Semester

Fachsemester Leistungsart
1. - 2. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. Gerda Nüberlin

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• verfügen über Grundkenntnisse aus den Bereichen Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenz
• haben eine Vorstellung vom Gegenstand Sozialer Arbeit und sind in der Lage, ihre eigene Haltung zur Sozialen
Arbeit zu reflektieren

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Die Studierenden

• kennen den Aufbau und die Anforderungen des Studienganges, insbesondere zu Beginn des Studiums und bei
studienspezifischen Übergängen (z.B. bei Beginn des Praktikums)

• können die für Studierende erforderlichen Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens anwenden
• sind in der Lage, das eigene Studieren zu entwickeln, ihre Studienmotivation, ihren Studienverlauf, ihre Studien-
leistungen sowie Probleme im Kontext des Studiengangs und ihrer eigenen Lebensplanung zu reflektie-ren, zu
klären und zu bearbeiten

• sind im Studiengang integriert
• sind auf das Praktikum vorbereitet

Prüfungsform
Referat o. Portfolioprüfungen [MET] (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsaus-
schuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 75 Präsenz (5 SWS) 225 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung
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Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
75 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
225 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10110 Mentorengruppe Teil 1 (SU, 1. Sem., 3 SWS)
• 10120 Mentorengruppe Teil 2 (SU, 2. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Mentorengruppe Teil 1

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10110 CP, davon 3 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
1. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Dipl. Soz-päd. Nicole Himmelbach, Dr. Marc Reisner, Vertr. Prof. Dr. Wolfram Schulze

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
• Rechtliche, soziale und organisatorische Rahmenbedingungen des Studiums (u.a. Studienordnung, Prüfungsord-
nung, Praktikumsordnung)

• Studieren an einer Hochschule, Integration in die Gruppe der Studierenden, Teamkompetenzen
• Normen und Konventionen des wissenschaftlichen Arbeitens
• Verfahren zur Anfertigung wissenschaftlicher Arbeiten
• Differenz zwischen wissenschaftlichem und alltagsweltlichem Wissen
• Umgang mit für das wissenschaftliche Arbeiten erforderlichen Medien
• Anleitung zum Selbststudium, Lernstrategien, Planung
• Studienbezogene Beratung
• Vorbereitung des Praktikums (z.B. Rahmenbedingungen, Interessen, fachliche Ausrichtung und Qualität der Pra-
xisstellen)

• Gegenstand und Aufträge Sozialer Arbeit

Themen/Inhalte der LV

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 3 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Mentorengruppe Teil 2

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10120 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. phil. Gerda Nüberlin

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
• Rechtliche, soziale und organisatorische Rahmenbedingungen des Studiums (u.a. Studienordnung, Prüfungsord-
nung, Praktikumsordnung)

• Studieren an einer Hochschule, Integration in die Gruppe der Studierenden, Teamkompetenzen
• Normen und Konventionen des wissenschaftlichen Arbeitens
• Verfahren zur Anfertigung wissenschaftlicher Arbeiten
• Differenz zwischen wissenschaftlichem und alltagsweltlichem Wissen
• Umgang mit für das wissenschaftliche Arbeiten erforderlichen Medien
• Anleitung zum Selbststudium, Lernstrategien, Planung
• Studienbezogene Beratung
• Vorbereitung des Praktikums (z.B. Rahmenbedingungen, Interessen, fachliche Ausrichtung und Qualität der Pra-
xisstellen)

• Gegenstand und Aufträge Sozialer Arbeit

Themen/Inhalte der LV

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Armut, soziale Ausgrenzung und Existenzsicherung
Armut, soziale Ausgrenzung und Existenzsicherung

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.06 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 4 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
2. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. iur. Jürgen Sauer

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• entwickeln ein Verständnis für die gesellschaftliche Konstruktion und Legitimation von Armuts- und Reichtums-
verhältnissen

• gewinnen einen Überblick über Ursachen, Erscheinungsformen und Auswirkungen relativer Armut
• lernen die bedürftigkeitsabhängigen Leistungen der Grundsicherung für Arbeitssuchende und der Sozialhilfe (Hilfe
zum Lebensunterhalt, Grund-sicherung im Alter und bei Erwerbsminderung) kennen

• erwerbenhierdurch eineOrientierung imRechtsgebiet der Existenzsicherungsleistungenund vermögen eineBedarfs-
und Situationseinschätzung im Hinblick auf ein anwaltschaftliches Eintreten für Klientinnen und Klienten zu ent-
wickeln,

• sind fähig, den Anteil sozialer Arbeit am Armutsdiskurs und am gesellschaftlichen Umgang mit Armut kritisch zu
reflektieren.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat o. mündliche Prüfung o. Portfolioprüfungen (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungs-
dauer werden vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 60 Präsenz (4 SWS) 240 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung
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Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
60 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
240 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10610 Armut und Existenzsicherungsleistungen (V, 2. Sem., 2 SWS)
• 10620 Armutsdiskurse und Armutspolitik (SU, 2. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Armut und Existenzsicherungsleistungen

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10610 CP, davon 2 SWS als Vorle-

sung
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Armutstheorien und –begriffe
• Ressourcen-, Lebenslagen- und Capability-Ansätze
• Empirische Befunde zu Armut
• Ausdifferenzierung der bedürftigkeitsabhängigen Sozialleistungen in SGB II und XII
• Leistungen nach dem SGB II, Zuständigkeit und Verfahren, Anreize und Sanktionen, Verpflichtungen anderer

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Armutsdiskurse und Armutspolitik

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10620 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Armutstheorien und –begriffe
• Ressourcen-, Lebenslagen- und Capability-Ansätze
• Empirische Befunde zu Armut
• sozialpolitische Armutsstrategien
• Ausdifferenzierung der bedürftigkeitsabhängigen Sozialleistungen in SGB II und XII
• Leistungen nach dem SGB II, Zuständigkeit und Verfahren, Anreize und Sanktionen, Verpflichtungen anderer

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Rechtliche Grundlagen, Familienrecht, Kinder- und Jugendhilferecht

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.07 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 4 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
2. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. jur. Dr. phil. Reinhard Joachim Wabnitz

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• sollen über die für die Soziale Arbeit erforderlichen Grundkenntnisse im Familienrecht sowie im Kinder- und Ju-
gendhilferecht verfügen,

• können juristisches Denken und Argumentieren an Hand der maßgeblichen Rechtsquellen nachvollziehen,
• haben ein rechtliches Basiswissen, das ihnen die Einbettung der Sozialen Arbeit in das bestehende Rechtssystem
verdeutlicht und eine prakti-sche Handhabung der für die Soziale Arbeit wichtigen Bestimmungen ermöglicht.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Klausur

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 60 Präsenz (4 SWS) 90 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
60 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
90 Stunden
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Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10710 Familienrecht (SU, 2. Sem., 2 SWS)
• 10720 Kinder- und Jugendhilferecht (SU, 2. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Familienrecht

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10710 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Familienrecht

• Grundbegriffe des Rechts, Rechtstechnik
• Ehe und Ehescheidung
• Nichteheliche Lebensgemeinschaften
• Verwandtschaft und Abstammung
• Unterhalt
• Elterliche Sorge
• Kindesschutz
• Adoption, Vormundschaft, Pflegschaft , Rechtliche Betreuung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Kinder- und Jugendhilferecht

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10720 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Kinder- und Jugendhilferecht

• Strukturprinzipien des Kinder- und Jugendhilferechts
• Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe
• Andere Aufgaben der Kinder- und Jugendhilfe
• Träger der freien Jugendhilfe
• Träger der öffentlichen Jugendhilfe
• Jugendbehörden
• Zuständigkeiten
• Kosten, Verfahren , Datenschutz

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Entwicklung, Sozialisation und Bildung

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.08 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 6 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
2. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Arne Schäfer

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• verfügen über das für das Verständnis individuellen Verhaltens notwendige wissenschaftliche Basiswissen, um
subjektbezogene und soziale Bedingungen bei der Entstehung und Bewältigung von sozialen Problemlagen erfas-
sen und bewerten zu können

• können den lebenslangen Prozess der Persönlichkeitsentwicklung und -entfaltung in seiner Abhängigkeit von so-
zialen und materiellen Bedingungen begreifen

• sind in der Lage, sich mit den theoretischen Grundlagen personaler Handlungsspielräume, den Konzepten und
Erkenntnissen zur Persönlichkeits- und Identitätsentwicklung auseinanderzusetzen

• können Konzepte der Entwicklungspsychologie, der Sozialisationstheorie sowie Lern- und Bildungstheorien so-
wohl in ihrer Unterschiedlichkeit als auch in ihrer Interdependenz erkennen und verstehen

• haben ein Verständnis darüber, wie Menschen lernen und sich bilden und welche Voraussetzungen hierfür not-
wendig sind

• verstehen wie Lern- und Bildungsprozesse ablaufen, was sie fördert und was sie beeinträchtigt.
• sind in der Lage, ihre eigene Entwicklungs-, Sozialisations- und Bildungsprozesse zu reflektieren
• erlernen einen reflexiven Zugang zum eigenen und fremden Alltag und zur Lebenswelt

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
mündliche Prüfung o. Ausarbeitung o. Klausur (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prü-
fungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
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Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 90 Präsenz (6 SWS) 210 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
90 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
210 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10810 Entwicklungs- und Sozialpsychologie (SU, 2. Sem., 2 SWS)
• 10820 Sozialisation (SU, 2. Sem., 2 SWS)
• 10830 Lern- und Bildungsprozesse (SU, 2. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Entwicklungs- und Sozialpsychologie

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10810 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theorien und Erkenntnisse aus Psychologie und Sozialpsychologie zum Thema Entwicklung
• Theorien zu Alltag und Lebenswelt sowie Empirie von Alltagskulturen und ihre praktischen Implikationen für die
Soziale Arbeit

• Theorien zu Alltag und Lebenswelt sowie Empirie von Alltagskulturen und ihre praktischen Implikationen für die
Soziale Arbeit

• Alltagsorientierung in der Sozialen Arbeit (methodische Konzepte)

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Sozialisation

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10820 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theorien und Befunde zum Sozialisationsprozess
• Individuelle und gesellschaftliche Bedingungen von Sozialisation
• Theorien zu Alltag und Lebenswelt sowie Empirie von Alltagskulturen und ihre praktischen Implikationen für die
Soziale Arbeit

• Alltagsorientierung in der Sozialen Arbeit (methodische Konzepte)

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Lern- und Bildungsprozesse

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10830 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
2. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• historische Entwicklung und Aktualität des Bildungsbegriffes (Sinn-Dimensionen von Bildung) sowie Konzepte zur
non-formalen und infor-mellen Bildung

• Bildungs- und Erziehungskonzepte in verschiedenen Lebensphasen
• Lernformen, Lern- und Bildungstheorien(z.B. Konzepte und Ansätze zum selbsttätigen, subjektorientierten Wis-
senserwerb, Ansätze der Reformpädagogik)

• Befunde der Bildungsforschung zu gelingenden und misslingenden Bil-dungsprozessen
• exemplarische Beschäftigung mit Arbeitsfeldern und Bildungsbereichen wie z. B. frühkindliche Bildung, außer-
schulische Jugendbildung, Erwachsenenbildung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Differenz und soziale Ungleichheit / Gender und Migration

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.09 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 6 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
3. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. habil. Regina-Maria Dackweiler, Prof. Dr. Siglinde Naumann

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• sind in der Lage, die Bedeutung und Verschränkung unterschiedlicher Differenzlinien (z.B. Gender und Migration)
im Kontext sozialer Ungleichheit zu erkennen

• erkennen die persönliche und professionelle Bedeutung ihrer eigenen geschlechtlichen, kulturellen und herkunfts-
bedingten Verortung und entwickeln eine reflexive Haltung dazu

• gewinnen einen Überblick über Wandel und Persistenz der Geschlechterverhältnisse in ihrer Relevanz für die So-
ziale Arbeit und lernen unterschiedliche theoretische Zugänge zur Analyse der Geschlechterverhältnisse kennen

• vermögen Zweigeschlechtlichkeit als Konstruktion und gesellschaftliche Realität kritisch zu reflektieren und kön-
nen Heterosexualität als gesellschaftliche Norm und als Strukturprinzip kritisch hinterfragen

• sind in der Lage, in der Sozialen Arbeit die adressatenorientierte Perspektive von Selbstbestimmung und Autono-
mie auch in Bezug auf bestehende Hierarchien der Geschlechter und sexueller Lebensweisen praktisch werden
zu lassen

• gewinnen ein Verständnis der gesamtgesellschaftlichen Bedeutung von Migrationsphänomenen und der unter-
schiedlichen Reaktionen darauf

• sind in der Lage zu erkennen, wie Lebenslagen von Migrant_innen von gesellschaftlichen, rechtlichen und politi-
schen Inklusions- und Exklusionsmechanismen geprägt werden

• können die Reproduktion und Verfestigung von Exklusionsmechanismen (z.B. durch Ethnisierung und Kulturalisie-
rung) durch die normalen Bilder und alltäglichen Interaktionen sowie durch Routinen in der Praxis Sozialer Arbeit
erkennen und analysieren

• können sich kritisch mit Integrationskonzepten sowie Hilfemöglichkeiten auseinandersetzen
• gewinnen Orientierung in den einschlägigen Rechtsgebieten und können anhand rechtlicher Einzelfragen die Logik
und Relevanz von Recht für die Soziale Arbeit mit Migrant_innen einordnen

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.
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Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat o. mündliche Prüfung (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prü-
fungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 90 Präsenz (6 SWS) 210 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
90 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
210 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 10910 Einführung geschlechter- und diversitätsbewusste Soziale Arbeit (V, 3. Sem., 1 SWS)
• 10920 Gleichstellungs- und Migrationsrecht (V, 3. Sem., 1 SWS)
• 10930 Gesellschaftliche Organisation der Geschlechterverhältnisse und Reproduktion von Geschlechterdifferenz
(SU, 3. Sem., 2 SWS)

• 10940 Interkulturelle Kompetenz in der Migrationsgesellschaft (V, 3. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Einführung geschlechter- und diversitätsbewusste Soziale Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10910 CP, davon 1 SWS als Vorle-

sung
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theorien zur gesellschaftlichen Organisation und Reproduktion der Geschlechterverhältnisse und deren prakti-
schen Implikationen für die Soziale Arbeit

• Interdisziplinäre Bezugsrahmen der Analyse von Heteronormativität und Zweigeschlechtlichkeit auch für die Pra-
xis und Handlungsroutinen Sozialer Arbeit

• Politische Konzepte und Strategien zur Demokratisierung der Geschlechterverhältnisse im Vergleich (Gender
Mainstreaming, Managing Diversity, Quer)

• Aspekte der Geschichte undGegenwart unterschiedlicherMigrationsbewegungen (z.B. Arbeitsmigration, Aussied-
lung, Flucht) und -politiken

• politische, soziale, rechtliche und institutionelle Mechanismen von Differenzproduktion, Inklusion und Exklusion,
Rassismus

• Exemplarische Vertiefung migrations- und gleichstellungsrechtlicher Aspekte
• Einblick in Handlungsstrategien, soziale und politische Organisations- und Artikulationsformen vonMigrant_innen
• Einblick in unterschiedliche Zugänge zu Theorie und Praxis Sozialer Arbeit (z.B. “Ausländerarbeit”, Interkulturelle
Öffnung, Antidiskriminierung bzw. Antirassistische Arbeit) in der “Migrationsgesellschaft”

• Reflexive Auseinandersetzungmit Konzepten von Kultur, Phänomenen der Kulturalisierung und ihrer Relevanz für
die Praxis Sozialer Arbeit

• Umgang mit Heterogenität als Querschnittsaufgabe Sozialer Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gleichstellungs- und Migrationsrecht

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10920 CP, davon 1 SWS als Vorle-

sung
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theorien zur gesellschaftlichen Organisation und Reproduktion der Geschlechterverhältnisse und deren prakti-
schen Implikationen für die Soziale Arbeit

• Interdisziplinäre Bezugsrahmen der Analyse von Heteronormativität und Zweigeschlechtlichkeit auch für die Pra-
xis und Handlungsroutinen Sozialer Arbeit

• Politische Konzepte und Strategien zur Demokratisierung der Geschlechterverhältnisse im Vergleich (Gender
Mainstreaming, Managing Diversity, Quer)

• Aspekte der Geschichte undGegenwart unterschiedlicherMigrationsbewegungen (z.B. Arbeitsmigration, Aussied-
lung, Flucht) und -politiken

• politische, soziale, rechtliche und institutionelle Mechanismen von Differenzproduktion, Inklusion und Exklusion,
Rassismus

• Exemplarische Vertiefung migrations- und gleichstellungsrechtlicher Aspekte
• Einblick in Handlungsstrategien, soziale und politische Organisations- und Artikulationsformen vonMigrant_innen
• Einblick in unterschiedliche Zugänge zu Theorie und Praxis Sozialer Arbeit (z.B. “Ausländerarbeit”, Interkulturelle
Öffnung, Antidiskriminierung bzw. Antirassistische Arbeit) in der “Migrationsgesellschaft”

• Reflexive Auseinandersetzungmit Konzepten von Kultur, Phänomenen der Kulturalisierung und ihrer Relevanz für
die Praxis Sozialer Arbeit

• Umgang mit Heterogenität als Querschnittsaufgabe Sozialer Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gesellschaftliche Organisation der Geschlechterverhältnisse und Reproduktion von
Geschlechterdifferenz

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10930 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theorien zur gesellschaftlichen Organisation und Reproduktion der Geschlechterverhältnisse und deren prakti-
schen Implikationen für die Soziale Arbeit

• Interdisziplinäre Bezugsrahmen der Analyse von Heteronormativität und Zweigeschlechtlichkeit auch für die Pra-
xis und Handlungsroutinen Sozialer Arbeit

• Politische Konzepte und Strategien zur Demokratisierung der Geschlechterverhältnisse im Vergleich (Gender
Mainstreaming, Managing Diversity, Quer)

• Aspekte der Geschichte undGegenwart unterschiedlicherMigrationsbewegungen (z.B. Arbeitsmigration, Aussied-
lung, Flucht) und -politiken

• politische, soziale, rechtliche und institutionelle Mechanismen von Differenzproduktion, Inklusion und Exklusion,
Rassismus

• Exemplarische Vertiefung migrations- und gleichstellungsrechtlicher Aspekte
• Einblick in Handlungsstrategien, soziale und politische Organisations- und Artikulationsformen vonMigrant_innen
• Einblick in unterschiedliche Zugänge zu Theorie und Praxis Sozialer Arbeit (z.B. “Ausländerarbeit”, Interkulturelle
Öffnung, Antidiskriminierung bzw. Antirassistische Arbeit) in der “Migrationsgesellschaft”

• Reflexive Auseinandersetzungmit Konzepten von Kultur, Phänomenen der Kulturalisierung und ihrer Relevanz für
die Praxis Sozialer Arbeit

• Umgang mit Heterogenität als Querschnittsaufgabe Sozialer Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht
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Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Interkulturelle Kompetenz in der Migrationsgesellschaft

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
10940 CP, davon 2 SWS als Vorle-

sung
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theorien zur gesellschaftlichen Organisation und Reproduktion der Geschlechterverhältnisse und deren prakti-
schen Implikationen für die Soziale Arbeit

• Interdisziplinäre Bezugsrahmen der Analyse von Heteronormativität und Zweigeschlechtlichkeit auch für die Pra-
xis und Handlungsroutinen Sozialer Arbeit

• Politische Konzepte und Strategien zur Demokratisierung der Geschlechterverhältnisse im Vergleich (Gender
Mainstreaming, Managing Diversity, Quer)

• Aspekte der Geschichte undGegenwart unterschiedlicherMigrationsbewegungen (z.B. Arbeitsmigration, Aussied-
lung, Flucht) und -politiken

• politische, soziale, rechtliche und institutionelle Mechanismen von Differenzproduktion, Inklusion und Exklusion,
Rassismus

• Exemplarische Vertiefung migrations- und gleichstellungsrechtlicher Aspekte
• Einblick in Handlungsstrategien, soziale und politische Organisations- und Artikulationsformen vonMigrant_innen
• Einblick in unterschiedliche Zugänge zu Theorie und Praxis Sozialer Arbeit (z.B. “Ausländerarbeit”, Interkulturelle
Öffnung, Antidiskriminierung bzw. Antirassistische Arbeit) in der “Migrationsgesellschaft”

• Reflexive Auseinandersetzungmit Konzepten von Kultur, Phänomenen der Kulturalisierung und ihrer Relevanz für
die Praxis Sozialer Arbeit

• Umgang mit Heterogenität als Querschnittsaufgabe Sozialer Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Modul
Theorien und Ethik Sozialer Arbeit

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.10 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 3 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
3. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Eleonore Oja Ploil

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• erwerben die Kompetenz unter Berücksichtigung professioneller und ethischer Standards, Theorien Sozialer Ar-
beit, sowie der beruflichen Rolle, Beispiele und Fälle aus der Praxis zu reflektieren

• erhalten einen ersten Überblick über Theorien, Konzepte sowie Arbeitsweisen Sozialer Arbeit und erwerben die
Kompetenz diese vor demHintergrund gesellschaftlicher wie institutioneller Rahmenbedingungen zu reflektieren

• erwerben erste systematische Kenntnisse wichtiger Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit
• erwerben die Kompetenz, die Bedeutung von politischen, weltanschaulichen und wirtschaftlichen Interessen zur
Legitimation von Sozialer Arbeit zu erkennen

• entwickeln ein erstes Bewusstsein für Interessen und Bedürfnisse von AdressatInnen und die Risiken eigenen
Handelns.

• erwerben einen Überblick über die ethischen Anforderungen an die Berufsrolle und die hiermit verknüpften Fragen
des beruflichen Handelns gewonnen.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. mündliche Prüfung (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsaus-
schuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 45 Präsenz (3 SWS) 105 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

48



Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
45 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
105 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 11010 Ethik in der Sozialen Arbeit (SU, 3. Sem., 1 SWS)
• 11020 Theorien und Konzepte der Sozialen Arbeit (V, 3. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Ethik in der Sozialen Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11010 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Kennenlernen aktueller Debatten zum Verhältnis von Profession und Disziplin
• Reflexion ethischer Grundsätze im Hinblick auf verschiedene Konzepte Sozialer Arbeit
• Modelle und Ansätze ethischer Entscheidungsfindung und -begründung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theorien und Konzepte der Sozialen Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11020 CP, davon 2 SWS als Vorle-

sung
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Überblick über zentrale Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit
• Klärung grundlegender Wissenschaftsbegriffe (Wissenschaft, Paradig-ma, Theorie, Konzept, Methode etc.)

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Modul
Soziale Interaktion und psychosoziale Gesundheit

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.11 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 6 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
3. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Gerhard Trabert

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden verfügen über

• das für das Verständnis von Gesundheits- und Krankheitsprozessen notwendige wissenschaftliche Basiswissen,
um im angestrebten beruflichen Umfeld Zusammenhänge zwischen der Bewältigung sozialer Problemlagen und
der Aufrechterhaltung/Wiederherstellung von Gesundheit, aber auch Prozesse der Gefährdung/Beeinträchtigung
von Gesundheit erfassen und bewerten zu können

• einen professionsspezifischen Umgang mit Gesundheit und Krankheit und eine kritische Reflexion klinischer Dia-
gnosen, so dass sie in der Lage sind, ihren Blick vorwiegend auf die individuellen, familiären und gesellschaftlichen
Ressourcen zu richten, die Gesundheit erhalten und för-dern, ohne dabei interpersonelle wie auch sozialpolitisch
zu verantwortende Gesundheitsgefährdungen zu vernachlässigen

• die Fähigkeit, heuristische Mehrperspektivität herzustellen, d.h. multifaktorielle Erklärungsmodelle gesundheitli-
cher Beeinträchtigungen mit interkultureller bzw. Diversity-Kompetenz selbständig und kritisch anzuwenden

• und sind in der Lage, soziale, psychische und körperliche Phänomene in ihrem Lebensweltbezug zu kontextuali-
sieren, zu historisieren und in ihrer Interdependenz zu betrachten

Voraussetzung und Grundlage hierfür ist die Bedeutung der sozialen Genese des Subjekts und der Kommunikation sowie
die Bedeutung sozialer Beziehungen und Positionierungen im engeren Umfeld wie im gesellschaftlichen Kontext. Die
Studierenden lernen

• dadurch einen Bezugsrahmen kennen, indem die soziale Wirklichkeit als sozialer Herstellungsprozess basierend
auf ständiger Interaktion und Kommunikation verstanden wird,

• wie dabei Selbst- und Fremdpositionierungen elementar auf allen Ebenen sozio-emotionaler Beziehungen wirken
und zu In- und Exklusionsprozesse von gesellschaftlicher Teilhabe führen,

• wie die personale Wahrnehmung und Bewertung durch die wechselseitige Beeinflussung der sozialen Akteure
beeinflusst wird,

• wie Kommunikationsprozesse auf einer ständigen Aushandlung von Perspektivendifferenz, Perspektivenrezipro-
zität wie Perspektivenübernahme basiert

• und welche Kompetenz es in der Sozialen Arbeit bedeutet, wenn man von einer grundlegenden Differenz der
Perspektiven zwischen Professionellen und AdressatInnen ausgeht.

Die Studierende erhalten durch die damit verbundeneAuseinandersetzung einen Zugang zu ihren eigenen Konstruktionen
und Voreingenommenheiten und erwerben damit Selbstwahrnehmungs- und Fremdverstehenskompetenz sowie Sensi-
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bilität für multiple, differenz- und machtstrukturierte Realitäten

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsausschuss zu Be-
ginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 90 Präsenz (6 SWS) 210 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
90 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
210 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 11110 Psychosoziale Gesundheit (SU, 3. Sem., 2 SWS)
• 11120 Soziale Interaktion im Kontext Gesundheit und Krankheit (SU, 3. Sem., 2 SWS)
• 11130 Gesundheitliche Notfallsituationen in Arbeitsfeldern sozialer Arbeit (SU, 3. Sem., 1 SWS)
• 11140 Gewalt und Traumatisierung (V, 3. Sem., 1 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Psychosoziale Gesundheit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11110 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Theorien und Erkenntnisse sozialmedizinischer, sozialwissenschaftlicher und sozialpsychologischer und sozialphänome-
nologischer Provenienz

• Vermittlung von Sachverhalten und Theorien zur Einbindung von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kon-
text erfahrungsorientierter und struktureller Lebenswelt und Lebenslagen

• Psychische Gesundheit, Traumatisierung und traumatisierende Kontexte und deren soziale Stigmatisierung
• Gesundheits- und Krankheitsmodelle, subjekt- und biografieorientierte und narrative Medizin, Salutogenesekon-
zept und Resilienz, biografisch und soziokulturell geprägtes Fallverständnis von Gesundheit, Krankheit und Be-
einträchtigung (bio-psycho-soziale Interaktionskonzepte) und daran anknüpfende Interventionskonzepte

• Gesundheitsförderung (z.B. public health), Krankheitsvermeidung/-bewältigung (i.e. coping)
• Anthropologische und ethische Grundannahmen in Hinblick auf Menschen mit Behinderung / Formen von Behin-
derung

• Theorien sozialer Kognition und perspektivengebundeneWahrnehmungen alltäglichen undprofessionell-sozialarbeiterischen
Kontexten

• Soziale Gruppen: Strukturen und Prozesse
• Soziales Verhalten, individuelle und kollektive soziale Beziehungen
• Formelle und informelle soziale Unterstützungsformen, Bedeutung sozialer Netzwerke

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Soziale Interaktion im Kontext Gesundheit und Krankheit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11120 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Theorien und Erkenntnisse sozialmedizinischer, sozialwissenschaftlicher und sozialpsychologischer und sozialphänome-
nologischer Provenienz

• Vermittlung von Sachverhalten und Theorien zur Einbindung von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kon-
text erfahrungsorientierter und struktureller Lebenswelt und Lebenslagen

• Psychische Gesundheit, Traumatisierung und traumatisierende Kontexte und deren soziale Stigmatisierung
• Gesundheits- und Krankheitsmodelle, subjekt- und biografieorientierte und narrative Medizin, Salutogenesekon-
zept und Resilienz, biografisch und soziokulturell geprägtes Fallverständnis von Gesundheit, Krankheit und Be-
einträchtigung (bio-psycho-soziale Interaktionskonzepte) und daran anknüpfende Interventionskonzepte

• Gesundheitsförderung (z.B. public health), Krankheitsvermeidung/-bewältigung (i.e. coping)
• Anthropologische und ethische Grundannahmen in Hinblick auf Menschen mit Behinderung / Formen von Behin-
derung

• Theorien sozialer Kognition und perspektivengebundeneWahrnehmungen alltäglichen undprofessionell-sozialarbeiterischen
Kontexten

• Soziale Gruppen: Strukturen und Prozesse
• Soziales Verhalten, individuelle und kollektive soziale Beziehungen
• Formelle und informelle soziale Unterstützungsformen, Bedeutung sozialer Netzwerke

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gesundheitliche Notfallsituationen in Arbeitsfeldern sozialer Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11130 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Theorien und Erkenntnisse sozialmedizinischer, sozialwissenschaftlicher und sozialpsychologischer und sozialphänome-
nologischer Provenienz

• Vermittlung von Sachverhalten und Theorien zur Einbindung von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kon-
text erfahrungsorientierter und struktureller Lebenswelt und Lebenslagen

• Psychische Gesundheit, Traumatisierung und traumatisierende Kontexte und deren soziale Stigmatisierung
• Gesundheits- und Krankheitsmodelle, subjekt- und biografieorientierte und narrative Medizin, Salutogenesekon-
zept und Resilienz, biografisch und soziokulturell geprägtes Fallverständnis von Gesundheit, Krankheit und Be-
einträchtigung (bio-psycho-soziale Interaktionskonzepte) und daran anknüpfende Interventionskonzepte

• Gesundheitsförderung (z.B. public health), Krankheitsvermeidung/-bewältigung (i.e. coping)
• Anthropologische und ethische Grundannahmen in Hinblick auf Menschen mit Behinderung / Formen von Behin-
derung

• Theorien sozialer Kognition und perspektivengebundeneWahrnehmungen alltäglichen undprofessionell-sozialarbeiterischen
Kontexten

• Soziale Gruppen: Strukturen und Prozesse
• Soziales Verhalten, individuelle und kollektive soziale Beziehungen
• Formelle und informelle soziale Unterstützungsformen, Bedeutung sozialer Netzwerke

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gewalt und Traumatisierung

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11140 CP, davon 1 SWS als Vorle-

sung
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Vorlesung

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Theorien und Erkenntnisse sozialmedizinischer, sozialwissenschaftlicher und sozialpsychologischer und sozialphänome-
nologischer Provenienz

• Vermittlung von Sachverhalten und Theorien zur Einbindung von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kon-
text erfahrungsorientierter und struktureller Lebenswelt und Lebenslagen

• Psychische Gesundheit, Traumatisierung und traumatisierende Kontexte und deren soziale Stigmatisierung
• Gesundheits- und Krankheitsmodelle, subjekt- und biografieorientierte und narrative Medizin, Salutogenesekon-
zept und Resilienz, biografisch und soziokulturell geprägtes Fallverständnis von Gesundheit, Krankheit und Be-
einträchtigung (bio-psycho-soziale Interaktionskonzepte) und daran anknüpfende Interventionskonzepte

• Gesundheitsförderung (z.B. public health), Krankheitsvermeidung/-bewältigung (i.e. coping)
• Anthropologische und ethische Grundannahmen in Hinblick auf Menschen mit Behinderung / Formen von Behin-
derung

• Theorien sozialer Kognition und perspektivengebundeneWahrnehmungen alltäglichen undprofessionell-sozialarbeiterischen
Kontexten

• Soziale Gruppen: Strukturen und Prozesse
• Soziales Verhalten, individuelle und kollektive soziale Beziehungen
• Formelle und informelle soziale Unterstützungsformen, Bedeutung sozialer Netzwerke

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Vorlesung

Anmerkungen
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Modul
Methoden der Sozialen Arbeit II: Gemeinwesen / Sozialraum und soziale Gruppen-
arbeit

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.12 Pflicht Mit Erfolg teilgenom-

men (undifferenziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 4 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
3. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. Gerda Nüberlin

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• kennen das Arbeitsprinzip der Gemeinwesenarbeit und ausgewählte sozialräumliche Methoden,
• kennen unterschiedliche Konzepte der sozialen Gruppenarbeit und sind in der Lage, diese zu identifizieren und
implizierte Zielsetzungen sowie Handlungstheorien zu beschreiben,

• entwickeln die Fähigkeit, Prozesse der Gruppenarbeit zu beobachten, zu analysieren und zu moderieren,
• sind in der Lage, Instrumente der Evaluation im Gemeinwesen und in der Gruppenarbeit zu reflektieren,
• sind in der Lage, Gender- und interkulturelle Aspekte in der Gemeinwesenarbeit und in der sozialen Gruppenarbeit
zu benennen,

• können eine eigenständige professionelle Haltung zu Konzepten der Gemeinwesenarbeit und der sozialen Grup-
penarbeit skizzieren und begründen,

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Die Studierenden

• erwerben neben Fach- auch Sozial- und Selbstkompetenz.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat o. mündliche Prüfung o. Praktische Arbeit / Projektarbeit [MET] (Die Prüfungsform sowie ggf.
die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt ge-
geben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
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Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 60 Präsenz (4 SWS) 90 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
60 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
90 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 11210 Gemeinwesen/Sozialraum (SU, 3. Sem., 2 SWS)
• 11220 Soziale Gruppenarbeit (SU, 3. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gemeinwesen/Sozialraum

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11210 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Konzepte der Gemeinwesenarbeit und der Sozialraumorientierung
• Partizipative Methoden in der Gemeinwesenarbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Soziale Gruppenarbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
11220 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
3. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Konzepte und Modelle der sozialen Gruppenarbeit
• Konzepte sozialer Gruppenarbeit im Kontext der Zielgruppen Sozialer Arbeit
• Empowermentansätze

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Berufspraktisches Studiensemester

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.13 Pflicht Mit Erfolg teilgenom-

men (undifferenziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
35 CP, davon 8 SWS 2 Semester

Fachsemester Leistungsart
4. - 5. (empfohlen) Zusammengesetzte Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum
Für die erfolgreiche Teilnahme an der Lehrveranstaltung ”Praxisreflexion” ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.

Begründung für zusammengesetzte Modulprüfung

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Siglinde Naumann

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Qualifikationsziele im Modul 13 orientieren sich am Qualifikationsrahmen Soziale Arbeit des Fachbereichstages und
an den Qualifikationszielen der Bundesarbeitsgemeinschaft der Praxisämter /-referate an Hochschulen für Soziale Arbeit
in der Bundesrepublik Deutschland (BAG) und den vomDeut-schen Berufsverband für Soziale Arbeit (DBSH) (siehe Prak-
tO § 3) formulier-ten Zielen. Die Studierenden erwerben zudem in den Veranstaltungen an der Hochschule Kenntnisse
und Kompetenzen in den Feldern

• Administration und Träger Sozialer Arbeit,
• Berufsrecht und
• landesgesetzlicher Regelungen im Bereich der Sozialen Arbeit

Studierende
• können eigene Fragestellungen und Lernziele für ihr Praktikum in Absprache mit der Praxisanleitung entwickeln
• kennen Lebenssituationen, Problemlagen und Handlungsmöglichkeiten von Adressaten und AdressatInnen So-
zialer Arbeit in diesem Arbeitsfeld

• können für diese Einrichtung spezifische fachliche Inhalte und Arbeitsformen der Sozialen Arbeit im Kontakt mit
den Klientinnen und Klienten anwenden und reflektieren

• erwerben neben Fach- auch Selbstkompetenzen.
Des Weiteren erwerben Studierende die Kompetenz Soziale Praxis fachlich reflektiert schriftlich zu beschreiben.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Zusammensetzung der Modulnote
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Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
1050, davon 120 Präsenz (8 SWS) 930 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
930 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21310 Praxisreflexion (S, 4. Sem., 4 SWS)
• 21320 Berufsrecht (SU, 4. Sem., 1 SWS)
• 21330 Praxisreflexion und -auswertung (S, 5. Sem., 2 SWS)
• 21340 Administration und Träger Sozialer Arbeit (SU, 5. Sem., 1 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Praxisreflexion

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21310 15 CP, davon 4 SWS als Se-

minar
4. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Praktische Erfahrungen im gewählten Arbeitsfeld durch Hospitation und an-geleitetes, teilweise selbstständiges, be-
rufliches Handeln, insbesondere Erfahrungen - im direkten Handeln mit den Klientinnen und Klienten - mit Formen der
Kooperation und Konfliktbewältigung - im organisatorischen und administrativen beruflichen Handeln Interdisziplinäre
Reflexion der Sozialen Arbeit und des sozialarbeiterischen bzw. sozialpädagogischen Handelns in dieser Einrichtung und
im gewählten Arbeitsfeld Reflexion der eigenen Rolle und des eigenen beruflichen Handelns

Medienformen

Literatur

Leistungsart
Prüfungsleistung

Prüfungsform
[MET]

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
450 Stunden, davon 4 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Berufsrecht

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21320 5 CP, davon 1 SWS als Se-

minaristischer Unterricht
4. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• landesgesetzliche Regelungen im Bereich der Sozialen Arbeit
• Allgemeine sowie arbeitsfeldspezifische theoretische Grundlagen und Arbeitsformen der Sozialen Arbeit und de-
ren Anwendung im gewählten Arbeitsfeld

Medienformen

Literatur

Leistungsart
Prüfungsleistung

Prüfungsform
Klausur [MET]

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Praxisreflexion und -auswertung

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21330 10 CP, davon 2 SWS als Se-

minar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Praktische Erfahrungen im gewählten Arbeitsfeld durch Hospitation und an-geleitetes, teilweise selbstständiges, be-
rufliches Handeln, insbesondere Erfahrungen - im direkten Handeln mit den Klientinnen und Klienten - mit Formen der
Kooperation und Konfliktbewältigung - im organisatorischen und administrativen beruflichen Handeln Interdisziplinäre
Reflexion der Sozialen Arbeit und des sozialarbeiterischen bzw. sozialpädagogischen Handelns in dieser Einrichtung und
im gewählten Arbeitsfeld Reflexion der eigenen Rolle und des eigenen beruflichen Handelns

Medienformen

Literatur

Leistungsart
Prüfungsleistung

Prüfungsform
Ausarbeitung u. mündliche Prüfung [MET]

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
300 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Administration und Träger Sozialer Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21340 5 CP, davon 1 SWS als Se-

minaristischer Unterricht
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV

Medienformen

Literatur

Leistungsart
Prüfungsleistung

Prüfungsform
Ausarbeitung [MET]

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Forschungsmethoden

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.14 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 2 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
5. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. Heidrun Schulze

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• kennen die Bedeutung empirischer (Sozial-)Forschung sowohl in deren sozialpolitischen Relevanz als auch für die
professionelle Praxis

• gewinnen einen verstehenden (hermeneutischen) Zugang zur innerenLogik vonHandlungen, Deutungen, Interaktions-
und Lebenskontexten von AdressatInnen und AkteurInnen der Sozialer Arbeit

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Die Studierenden

• vermögen empirische Untersuchungen, beruhend auf qualitativen und quantitativen Forschungsmethoden zu le-
sen, zu verstehen und kritisch einzuschätzen

• entwickeln eine ethisch begründete Forschungshaltung und machen diese für die Genese eigener Forschungsfra-
gen fruchtbar

• können in der Gruppe eigene empirische (quantitative / qualitative) Teilerkundungen planen, durchführen und aus-
werten

• eignen sich hierbei kommunikative, soziale und (selbst-)reflexive Kompetenzen im Untersuchungsfeld und inner-
halb der Forschungsgruppe an

Prüfungsform
Portfolioprüfungen

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 30 Präsenz (2 SWS) 120 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung
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Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
30 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21410 Methodologie und Methoden qualitativer und quantitativer Forschung in der Profession und Disziplin Sozia-
ler Arbeit (SU, 5. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Methodologie und Methoden qualitativer und quantitativer Forschung in der Profes-
sion und Disziplin Sozialer Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21410 5 CP, davon 2 SWS als Se-

minaristischer Unterricht
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. phil. Tanja Grendel, Prof. Dr. phil. Heidrun Schulze

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Einführung in die ethischen Begründung von Forschungszugängen so-wohl für die Disziplin als auch für das pro-
fessionelle Handeln in der So-zialen Arbeit

• Geschichte des Zusammenhangs qualitativer bzw. quantitativer For-schung und der Sozialen Arbeit
• Einführung in den Zusammenhang zwischen Forschungsfragen, For-schungsgegenstand und Forschungsverfah-
ren

• Vermittlung unterschiedlicher Paradigmen, Forschungslogiken und da-rauf basierender Forschungskonzepte (me-
thodologische Grundannah-men)

• Einführung in spezifische Datenerhebungsverfahren qualitativer und quantitativer Forschungsmethoden
• Einführung in spezifische Auswertungsverfahren empirischen Datenma-terials

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Praxisprojekt

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.15 Pflicht Mit Erfolg teilgenom-

men (undifferenziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 4 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
5. (empfohlen) Zusammengesetzte Modulprüfung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum
Für die erfolgreiche Teilnahme an den Lehrveranstaltungen ”Praxisprojekt 1” und ”Praxisprojekt 2” ist eine Anwesenheit
von 75% erforderlich.

Begründung für zusammengesetzte Modulprüfung

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Cornelia Füssenhäuser, Prof. Dr. phil. Davina Höblich, Dr. phil. Marcel Schmidt, Prof. Dr. phil. Heidrun Schulze

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Siehe Qualifikationsrahmen

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Siehe Qualifikationsrahmen

Zusammensetzung der Modulnote

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 60 Präsenz (4 SWS) 240 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
60 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
240 Stunden

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21510 Praxisprojekt 1 (S, 5. Sem., 2 SWS)
• 21520 Praxisprojekt 2 (S, 6. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Praxisprojekt 1

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21510 5 CP, davon 2 SWS als Se-

minar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. phil. habil. Regina-Maria Dackweiler, Walter-Michael Salamon, Prof. Dr. phil Reinhild Schäfer, Prof. Dr. Gerhard
Trabert

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV

Medienformen

Literatur

Leistungsart
Prüfungsleistung

Prüfungsform
[MET]

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Praxisprojekt 2

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21520 5 CP, davon 2 SWS als Se-

minar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof.in Dr.in Eike Quilling, Benno Rehn, Prof. Dr. phil. Heidrun Schulze, Dipl.-Soz.arb., MA Stefan Weidmann

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV

Medienformen

Literatur

Leistungsart
Prüfungsleistung

Prüfungsform
Referat [MET]

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen

74



Modul
Theorien und Funktion Sozialer Arbeit

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.17 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 2 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
5. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Cornelia Füssenhäuser

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• werden sich der Bedeutung von Theorien Sozialer Arbeit für die Struk-turanalyse der zu bearbeitenden Bedarfs-
und Problemlagen sowie für die Konzeptualisierung der Praxis bewusst.

• erwerben ein differenziertes Verständnis von Theorien und Konzepten Sozialer Arbeit und verfügen über die Kom-
petenz diese argumentativ abzuwägen und vor dem Hintergrund gesellschaftlicher wie institutioneller Rahmen-
bedingungen differenziert zu reflektieren

• können Bedarfe, Probleme, Ressourcen und Handlungsmuster ihrer Klientinnen und Klienten analysieren und
auf der Basis ihres theoretischen Handlungswissens eigene Konzeptionen entsprechend entwickeln bzw. kritisch
reflektieren.

• setzen sichmit Fragen der Professionalität und Professionalisierung theoretisch auseinander und verknüpfen ihre
Ergebnisse mit den eigenen Praxis- und Studienerfahrungen.

• erkennen die im Berufsfeld der Sozialen Arbeit relevanten Wissensbestände aus anderen sozial- und verhaltens-
wissenschaftlichen Disziplinen, aber auch das bestehende Spannungsverhältnis.

• erwerben die Kompetenz Zuschreibungsprozesse kritisch zu reflektieren, die Personen oder Lebenslagen zum
„Fall“ der Sozialen Arbeit werden lassen.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat o. Praktische Arbeit / Projektarbeit (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer wer-
den vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
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Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 30 Präsenz (2 SWS) 120 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
30 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21710 Theoretische Grundlagen professionellen Handelns (SU, 5. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theoretische Grundlagen professionellen Handelns

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21710 5 CP, davon 2 SWS als Se-

minaristischer Unterricht
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Eleonore Oja Ploil

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Aktuelle Theorien und Konzepte Sozialer Arbeit (gesellschaftlicher Kontext; Einbettung in Traditionslinien der
Disziplin und Profession, gesellschaftliche Wirkung in Bezug soziale Strukturkategorien) als Grundlage für pro-
fessionelles Handeln in der Sozialen Arbeit

• Theoretische Begründungszusammenhänge, Gegenstands- und Funktionsbestimmungen Sozialer Arbeit und ihre
Konsequenzen für die Profession Sozialer Arbeit

• Planung und Begründung professioneller Interventionen in der Sozialen Arbeit
• Professionelle Kompetenz, (Selbst-) Reflexivität, berufliche Identität und Verortung als zukünftige Professionelle
in diesen Diskursen

• Auseinandersetzung mit zentralen Theoriekonzepten als Basis für fachliches Handeln in der Sozialen Arbeit
• Analyse und Verständnis von Bedarfen, Problemen, Ressourcen und Deutungsmustern von AdressatInnen Sozia-
ler Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen und Konflikte
Aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen und Konflikte

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.18 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 4 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
6. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. phil. habil. Regina-Maria Dackweiler, Prof. Dr. phil Reinhild Schäfer

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• behandeln vertiefend die im ersten Studienabschnitt thematisierten gesellschaftlichen Strukturen und Verhältnis-
se und ihre Einflüsse auf Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit mit Blick auf aktuelle gesellschaftliche Problemlagen,
Konfliktfelder und gesellschaftspolitische Debatten

• erkennen die Dynamik von sozialer Ausschließung / Ausgrenzung für die Lebens- und Teilhabechancen von Kli-
entInnen bzw. AdressatInnen der Sozialen Arbeit Die Studierenden

• vertiefen ihre Kenntnisse der gesellschaftlichen Ursachen und Auswirkungen von Diskriminierung und sozialer
Benachteiligung bestimmter sozialer Gruppen und vermögen die Folgen des eigenen professionellen Handelns in
diesem Bedingungsgefüge kritisch zu reflektieren

• erkennen den Anteil Sozialer Arbeit an der Konstruktion, Bearbeitung, aber auch der Aufrechterhaltung (Persis-
tenz) sozialer Probleme

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsausschuss zu Be-
ginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 60 Präsenz (4 SWS) 240 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung
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Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
60 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
240 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21810 Gesellschaftliche Problem- und Konfliktkonstellationen: Aktuelle politische Debatten, Präventions- und
Interventionsstrategien zu Jugendgewalt (SU, 5. Sem., 2 SWS)

• 21820 Ursachen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit (SU, 6. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gesellschaftliche Problem- und Konfliktkonstellationen: Aktuelle politische Debat-
ten, Präventions- und Interventionsstrategien zu Jugendgewalt

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21810 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. phil. habil. Regina-Maria Dackweiler, Dipl. Sozpäd (FH) Angela Merkle

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• differenzierte Auseinandersetzung mit aktuellen sozial- und gesellschaftspolitischen Lösungsversuchen (Politik,
Zivilgesellschaft, Selbsthilfe Betroffener)

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Ursachen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21820 CP, davon 2 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Dr. Thomas Gehrig

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• vertiefte Analyse der Entstehung und Entwicklungsdynamik alter und neuer gesellschaftlicher Problem- und Kon-
fliktkonstellationen

• aktuelle Sozialtheorien bzw. Sozialdiagnosen zu den Ursachen und Auswirkungen von Diskriminierung, sozialer
Ausschließung und sozialer Ungleichheit

• kritische Analyse des Anteils der Sozialen Arbeit an Ausschließungsprozessen sowie ihren Strategien für die In-
tegration resp. Inklusion und Partizipation der AdressatInnen

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Ästethische und mediale Bindung

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.19 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 2 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
6. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Markus Fischer

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• bekommen Einblick in ästhetisch-kulturelle Ausdrucksformen und erfahren exemplarisch durch Einüben ausge-
wählter Formen ästhetischer Praxis deren Besonderheiten und Potenziale für die Soziale Arbeit

• entwickeln ein Verständnis für Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes von Medien und kultur-ästhetischen Me-
thoden mit Blick auf spezifische pädagogische Kontexte, Zielgruppen und Lebensalter

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Die Studierenden

• erhalten einen Überblick über exemplarische Dimensionen traditioneller und digitaler Medien sowie Konzepte
medialer Bildung und erarbeiten einen kritisch-reflexiven Umgang mit unterschiedlichen Medienträgern

• erweitern ihre kommunikativen Kompetenzen um nicht-sprachliche Verstehens- und Ausdrucksformen

Prüfungsform
Referat

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 30 Präsenz (2 SWS) 120 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
30 Stunden
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Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21910 Ästethische und mediale Bindung (SU, 6. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Ästethische und mediale Bindung

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21910 5 CP, davon 2 SWS als Se-

minaristischer Unterricht
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Dr. Marc Reisner

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Praxis ästhetischen und medialen Handelns im Sinne von (Selbst-) Bil-dung und Persönlichkeitsentfaltung
• Exemplarische Vermittlung ästhetischer und medialer Praxis als Aneig-nungs- und Wirkungsformen
• Einblick in medien- und kulturpädagogische Grundlagentheorien
• Überblick über Einsatzmöglichkeiten in (sozial)pädagogische Arbeitsfel-der bei unterschiedlichen Zielgruppen

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 2 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen

84



Modul
Studium Generale I

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.20 Pflicht Mit Erfolg teilgenom-

men (undifferenziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 2 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
6. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Eleonore Oja Ploil

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Die Studierenden

• erwerben Schlüsselqualifikationen
• erwerben neben Sozial- und Selbstkompetenz auch interkulturelle und Genderkompetenzen
• erweitern ihre Methodenkompetenzen

Prüfungsform
Ausarbeitung [MET]

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 30 Präsenz (2 SWS) 120 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
30 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anmerkungen/Hinweise
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Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 22010 Schlüsselqualifikationen 1.1 (S, 6. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Schlüsselqualifikationen 1.1

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
22010 5 CP, davon 2 SWS als Se-

minar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken in der Sozialen Arbeit
• relevante Wissensbestände der korrespondierenden Wissensbereiche

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Modul
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.Mo.21 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
10 CP, davon 4 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
7. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Eleonore Oja Ploil

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden besitzen

• ein kritisches Verständnis der Schlüsselprobleme, Konzepte und best-practice-Beispiele eines Spezialgebietes in
der Sozialen Arbeit;

• besitzen einen exemplarischen Einblick und ausgewählte vertiefte, aktuelle Kenntnisse in einem Forschungs- und
Entwicklungsgebiet der Sozialen Arbeit; insbesondere in innovativen Handlungsmethoden, Theorieansätzen und
Forschungsmethoden;

• reflektierte Erfahrungen mit unterschiedlichen Methoden und deren Reichweite in verschiedenen Settings;
• eine differenzierte Sicht des im Studium erworbenen Professionsverständnisses.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Portfolioprüfungen o. Ausarbeitung (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden vom Prüfungsaus-
schuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
300, davon 60 Präsenz (4 SWS) 240 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
60 Stunden
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Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
240 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 22110 Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 1 ”Inklusion, Exclusion, und Kon-
fliktsysteme” (SU, 7. Sem., 1 SWS)

• 22120 Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 2 (SU, 7. Sem., 1 SWS)
• 22130 Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 3 (SU, 7. Sem., 1 SWS)
• 22140Aktuelle Fragen derMethoden-, Professions- undDisziplinentwicklung4 ”Professionsbezogene Fähigkeiten
- im internationalen Vergleich” (SU, 7. Sem., 1 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 1 ”Inklusion,
Exclusion, und Konfliktsysteme”

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
22110 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
7. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Hans-Jürgen Hohm

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• vertiefende Diskussion zu neueren Theoriediskursen und/oder zu innovativen Methodenansätzen und /oder For-
schungskonzeptionen

• aktuelle Diskurse zur Professionsentwicklung
• Entwicklung des Arbeitsmarktes
• Perspektiven der weiteren berufsbegleitenden Professionalisierung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 2

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
22120 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
7. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Dr. phil. Marcel Schmidt

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• vertiefende Diskussion zu neueren Theoriediskursen und/oder zu innovativen Methodenansätzen und /oder For-
schungskonzeptionen

• aktuelle Diskurse zur Professionsentwicklung
• Entwicklung des Arbeitsmarktes
• Perspektiven der weiteren berufsbegleitenden Professionalisierung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 3

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
22130 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
7. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. phil. habil. Regina-Maria Dackweiler

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• vertiefende Diskussion zu neueren Theoriediskursen und/oder zu innovativen Methodenansätzen und /oder For-
schungskonzeptionen

• aktuelle Diskurse zur Professionsentwicklung
• Entwicklung des Arbeitsmarktes
• Perspektiven der weiteren berufsbegleitenden Professionalisierung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Aktuelle Fragen der Methoden-, Professions- und Disziplinentwicklung 4 ”Professi-
onsbezogene Fähigkeiten - im internationalen Vergleich”

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
22140 CP, davon 1 SWS als Semi-

naristischer Unterricht
7. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Eleonore Oja Ploil

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• vertiefende Diskussion zu neueren Theoriediskursen und/oder zu innovativen Methodenansätzen und /oder For-
schungskonzeptionen

• aktuelle Diskurse zur Professionsentwicklung
• Entwicklung des Arbeitsmarktes
• Perspektiven der weiteren berufsbegleitenden Professionalisierung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Studium Generale II

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.Mo.22 Pflicht Mit Erfolg teilgenom-

men (undifferenziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
5 CP, davon 2 SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
7. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Eleonore Oja Ploil

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Die Studierenden

• erwerben Schlüsselqualifikationen
• erwerben neben Sozial- und Selbstkompetenz auch interkulturelle und Genderkompetenzen
• erweitern ihre Methodenkompetenzen
• erwerben vertieft relevante Wissensbestände der korrespondierenden Wissensbereiche
• erwerben kritisches Bewusstsein für den umfassenden multidisziplinären Kontext der Sozialen Arbeit

Prüfungsform
Ausarbeitung [MET]

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
150, davon 30 Präsenz (2 SWS) 120 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
30 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
120 Stunden
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Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 22210 Schlüsselqualifikationen 2.1 (S, 7. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Schlüsselqualifikationen 2.1

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
22210 5 CP, davon 2 SWS als Se-

minar
7. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Prof. Dr. Eleonore Oja Ploil

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Konzepte, Methoden, Verfahren, Techniken in der Sozialen Arbeit
• relevante Wissensbestände der korrespondierenden Wissensbereiche

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
150 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Modul
Bachelor-Thesis
Bachelor’s Thesis

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
Ba.MO.23 Pflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
15 CP, davon SWS 1 Semester

Fachsemester Leistungsart
7. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Arne Schäfer

Formale Voraussetzungen
• 180 erbrachte Credit Points

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Bachelorarbeit:
Die Studierenden erwerben die Kompetenz, innerhalb einer vorgegebenen Zeit ein mit der Referentin/dem Referenten
abgestimmtes Thema im Kontext der Sozialen Arbeit selbstständig nach wissenschaftlichen Kriterien zu bearbeiten.
Kolloquium:
Die Studierenden können, ausgehend von ihrer Bachelorarbeit, die fachlichen Grundlagen, die fachübergreifenden Zu-
sammenhänge ihrer Themenstellung mündlich darstellen und ihre Bedeutung für Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit
fachlich begründen.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Thesis

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
450, davon 0 Präsenz ( SWS) 450 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
0 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
450 Stunden
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Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• Bachelor-Arbeit (BA, 7. Sem., SWS)
• 9056 Weiterführende Methoden wissenschaftlichen Arbeitens (SU, 7. Sem., SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Bachelor-Arbeit
Bachelor’s Thesis

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
12 CP, davon SWS als
Bachelor-Arbeit

7. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Bachelor-Arbeit

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Dozentinnen und Dozenten des Studiengangs

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
Bachelor-Arbeit:

• Erarbeitung einer Fragestellung
• Recherche und Verwendung wissenschaftlicher Literatur
• Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Positionen
• Theorie-Praxis-Transfer

Kolloquium:
• Präsentation
• Kommunikation
• Theoriegeleitete Reflexion
• Selbstreflexion

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
360 Stunden, davon SWS als Bachelor-Arbeit

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Weiterführende Methoden wissenschaftlichen Arbeitens

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
9056 3 CP, davon SWS als Semi-

naristischer Unterricht
7. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminaristischer Unterricht

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r
Vertr. Prof. Dr. Wolfram Schulze, Dipl.-Soz.arb., MA Stefan Weidmann, M.A. Hartmut Wild

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
90 Stunden, davon SWS als Seminaristischer Unterricht

Anmerkungen
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Modul
Vertiefungsgebiet: Erziehung und Bildung

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.16.3 Wahlpflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
15 CP, davon 8 SWS 2 Semester

Fachsemester Leistungsart
5. - 6. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum
Für die erfolgreiche Teilnahme am Wahlpflichtmodul ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.

Modulverantwortliche(r)

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• entwickeln ein zusammenhängendes bildungstheoretischesWissen über die in den unterschiedlichen Handlungs-
feldern der Sozialen Arbeit bestehenden Bildungsaspekte im Kontext von gesellschaftlichen Strukturverände-
rungen, unterschiedlichen Profilbildungen der Sozialen Arbeit und ihren grundlegenden Zielsetzungen, Inhalten,
Sozialformen, Medien und dialogischen Verfahren (wissenschaftliche Kompetenz).

• vertiefen ihr Wissen über die Reproduktion sozialer Ungleichheit durch das Bildungssystem und erweitern und
vertiefen ihr Verständnis dafür, dass Bildung als zentraler Indikator für die Vergabe von Lebens- und Berufschan-
cen ein hoch selektives Gut ist und die Selektivität von Bil-dung sich über alle Phasen des Lebenslaufs erstreckt
(Fachkompetenz).

• verfügen über die methodische Kompetenz Bildungsprozesse im Bereich der Sozialen Arbeit zu planen, zu gestal-
ten und zu evaluieren und dabei auf unterschiedliche Lebensalter (Kinder, Jugendliche Erwachsene und ältere
Menschen)einzugehen.

• verfügen in diesem Kontext über die methodische Kompetenz Bildungsprozesse in Institutionen wie auch im Be-
reich des informellen Lernens anzuregen und zu gestalten (Fachkompetenz und methodische Kompe-tenz).

• haben die Kompetenz erworben insbesondere die Übergänge zwischen Familie und Frühen Bildungsinstitutio-
nen, Frühen Bildungsinstitutionen und Schule, Schule und Beruf in den Blick zu nehmen und darauf bezogene
Unterstützungs- und Übergangsangebote zu entwickeln und zu begleiten.

• verfügen über Kenntnisse zu Strukturen und Risiken der Mediennutzung
• verfügen über hinreichende rechtliche Kenntnisse im Bildungssystem

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Portfolioprüfungen
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Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
450, davon 120 Präsenz (8 SWS) 330 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
330 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21610 Theoretische Grundlagen von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit I (S, 5. - 6. Sem., 2 SWS)
• 21620 Methoden der Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit (S, 5. Sem., 2 SWS)
• 21630 Organisation und Administration von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit I (S, 5. Sem., 1 SWS)
• 21640 Organisation und Administration von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit II (S, 6. Sem., 1 SWS)
• 21650 Theoretische Grundlagen von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit II (S, 6. Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theoretische Grundlagen von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit I

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21610 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. - 6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Transition(en)
• Inklusion
• Konzepte der Erwachsenbildung und des lebenslangen Lernens
• Bildung und soziale Ungleichheit, Bildungsgerechtigkeit
• Gender- und Diversitykompetenz als Bildungsaufgabe
• Menschenrechtsbildung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Methoden der Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21620 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Inklusion
• Darstellung und Erörterung regionaler, nationaler und internationaler Konzepte und Institutionalisierungsformen
von Bildungsprozessen in der Sozialen Arbeit

• Konzepte der Erwachsenbildung und des lebenslangen Lernens
• Vermittlung der interaktiven und pädagogischen Kompetenzen, die notwendig sind zur Herausbildung und Entfal-
tung von jeweils alters- und entwicklungsangemessenen Kenntnissen und Fähigkeiten für eine gelingende Bewäl-
tigung der Dimensionen von Bildung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Organisation und Administration von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit I

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21630 CP, davon 1 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Strukturen und Institutionen in Bildungsbereich - Vertiefende Auseinandersetzung mit den verschiedenen Institu-
tionalisierungsprozessen von Bildungsprozessen sowie organisatorische/strukturelle Rahmenbedingungen von
Angeboten im Bereich der Frühen Bildung sowie der Ganztagesbetreuung/Ganztagesbildung von Kindern und Ju-
gendlichen, Er-wachsenenbildung sowie Fort- und Weiterbildung

• administrative und organisationsbezogene Rahmenbedingungen von Bildung - systematische Betrachtung der Ko-
operation zwischen Schule und Sozialer Arbeit (wie sie z.B. mit den Begriffen Ganztagsbildung, Schulsozialarbeit,
Bildungs- und Erziehungslandschaften charakterisiert werden) sowie der gesellschaftlichen Funktionserweite-
rung des schuli-schen Erziehungs- und Bildungsauftrages

• Darstellung und Erörterung regionaler, nationaler und internationaler Konzepte und Institutionalisierungsformen
von Bildungsprozessen in der Sozialen Arbeit

• Jugendhilfe und Bildung
• aktuelle Entwicklungen im Familienrecht und Kinder- und Jugendhilferecht
• Jugendhilfe und Schule - rechtliche Aspekte
• Frühe Bildung und Weiterbildung - rechtliche Aspekte

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Organisation und Administration von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit II

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21640 CP, davon 1 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Strukturen und Institutionen in Bildungsbereich - Vertiefende Auseinandersetzung mit den verschiedenen Institu-
tionalisierungsprozessen von Bildungsprozessen sowie organisatorische/strukturelle Rahmenbedingungen von
Angeboten im Bereich der Frühen Bildung sowie der Ganztagesbetreuung/Ganztagesbildung von Kindern und Ju-
gendlichen, Er-wachsenenbildung sowie Fort- und Weiterbildung

• administrative und organisationsbezogene Rahmenbedingungen von Bildung - systematische Betrachtung der Ko-
operation zwischen Schule und Sozialer Arbeit (wie sie z.B. mit den Begriffen Ganztagsbildung, Schulsozialarbeit,
Bildungs- und Erziehungslandschaften charakterisiert werden) sowie der gesellschaftlichen Funktionserweite-
rung des schuli-schen Erziehungs- und Bildungsauftrages

• Darstellung und Erörterung regionaler, nationaler und internationaler Konzepte und Institutionalisierungsformen
von Bildungsprozessen in der Sozialen Arbeit

• Jugendhilfe und Bildung
• aktuelle Entwicklungen im Familienrecht und Kinder- und Jugendhilferecht
• Jugendhilfe und Schule - rechtliche Aspekte
• Frühe Bildung und Weiterbildung - rechtliche Aspekte

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theoretische Grundlagen von Erziehung und Bildung in der Sozialen Arbeit II

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21650 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Transition(en)
• Inklusion
• Konzepte der Erwachsenbildung und des lebenslangen Lernens
• Bildung und soziale Ungleichheit, Bildungsgerechtigkeit
• Gender- und Diversitykompetenz als Bildungsaufgabe
• Menschenrechtsbildung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Modul
Vertiefungsgebiet: Gesundheit und Lebensbewältigung

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.16.4 Wahlpflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
15 CP, davon 8 SWS 2 Semester

Fachsemester Leistungsart
5. - 6. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum
Für die erfolgreiche Teilnahme am Wahlpflichtmodul ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.

Modulverantwortliche(r)

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• sind in der Lage Erkenntnis- und Interventionsverfahren einer psychosozialen Diagnostik um bio-psycho-soziale
Lebenslagen, Lebensweisen und Lebenskrisen und deren Veränderungen im Lebenslauf unter den jeweils gege-
benen Kontextbedingungen zu verstehen, einzuordnen und anzuwenden.

• sind zu einem (selbst-)reflexiven Umgang mit Diagnoseverfahren und –prozessen fähig.
• sind in der Lage multifaktorielle Erklärungsmodelle psychischer und physischer Störungen mit interkultureller
bzw. diversity-Kompetenz selbständig und (selbst-)kritisch anzuwenden und die daraus abzuleitende klinische
Mehrperspektivität sicher zu stellen.

• können soziale, psychische und körperliche Phänomene handlungsbezogen kontextualisieren, historisieren und in
ihrer Interdependenz bewerten.

• verfügen über Grundfertigkeiten einer adressatInnenorientierten und lebensweltorientierten Gesprächsführung
und Gesprächsbegleitung im Kontext sozialer Beratungskompetenz.

• kennen Setting-Projekte zur Reduktion sozial bedingter gesundheitlicher Ungleichheit und sind in der Lage diese
weiter zu entwickeln.

• kennen die einschlägigen rechtlichen, administrativen und organisatorischen Grundlagen des Gesundheitssektors
und sind in der Lage, diese im Beratungsprozess anzuwenden.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Ausarbeitung o. Referat o. mündliche Prüfung o. Klausur (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer werden
vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
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Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
450, davon 120 Präsenz (8 SWS) 330 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
330 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21610 Interdisziplinäre Verstehenszugänge zu Gesundheit und Lebensbewältigung in der Sozialen Arbeit I (Theo-
rien) (S, 5. Sem., 2 SWS)

• 21620 Methoden Sozialer Arbeit in der klinischen Fallarbeit (S, 5. Sem., 2 SWS)
• 21630 Gesundheitsmanagement I (S, 5. Sem., 1 SWS)
• 21640 Gesundheitsmanagement II (S, 6. Sem., 1 SWS)
• 21650 Interdisziplinäre Verstehenszugänge zu Gesundheit und Lebensbewältigung in der Sozialen Arbeit II (S, 6.
Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Interdisziplinäre Verstehenszugänge zu Gesundheit und Lebensbewältigung in der
Sozialen Arbeit I (Theorien)

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21610 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Phänomene von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kontext der Umfeld- und Lebensbedingungen zu ver-
stehen

• Die Interdependenz biologischer, psychischer und sozialer Prozesse und Strukturen in ihrer Bedeutung für Ge-
sundheit und Wohlbefinden zu erkennen und zu verstehen.

• Vermittlung klinisch relevanter interdisziplinärer Kenntnisse aus Bezugswissenschaften und Nachbardisziplinen,
und deren kritische Integration in professonsspezifische Konzepte Sozialer Arbeit bei einer klinischen Fallarbeit
(Armut, Gewalt, Traumatisierung, Behinderung, chronische Erkrankung)

• Einführung in eine dialogische und partizipative Begleitungs- und Beratungspraxis.
• Vermittlung von Verstehenszugängen und Interventionskonzepten zu biografisch und soziokulturell verankertem
Verständnis von Gesundheit, Krankheit, Behinderung und Beeinträchtigung.

• Zielgruppendefinierte Inhalte werden sowohl über die Definition, die Entstehung, den Verlauf auf die Bearbei-
tung/Therapie sowie die Prävention psychischer und psychosomatischer Phänomene, als auch über die Anpas-
sungsleistungen, die im Verlauf somatischer Probleme, z.B. chronischer Krankheiten, zu leisten sind, vermittelt.

• Die vermittelten Inhaltenwerden insbesondere und kontinuierlich imKontext sozio-ökonomischerAspekte, Gender-
und Migrationsspezifitä-ten, reflektiert

• Grundwissenvermittlung insbesondere zu dem Thema Gewalt, Traumatisierung, Kindesvernachlässigung / Kin-
desmisshandlung.

• Grundkompetenzvermittlung bezüglich einer auf dasArbeitsfeld der Sozialarbeit/Sozialpädagogik bezogenen „Ers-
tenHilfe“ hinsichtlich psychischer und physischer akuter Notfallsituationen (z.B. Drogennotfälle, pädiatrischeNot-
fälle, Notfälle im Kontext erlebnispädagogischer Maßnahmen).

• Exemplarische Darstellung ausgewählter psychiatrischer , psychosomatischer und physischer Krankheitsbilder.
• Gesundheit, Krankheit und Behinderung in rechtlichen und administrativen Kontexten.

Medienformen

Literatur
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Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen

111



Zugehörige Lehrveranstaltung
Methoden Sozialer Arbeit in der klinischen Fallarbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21620 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Phänomene von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kontext der Umfeld- und Lebensbedingungen zu ver-
stehen

• Die Interdependenz biologischer, psychischer und sozialer Prozesse und Strukturen in ihrer Bedeutung für Ge-
sundheit und Wohlbefinden zu erkennen und zu verstehen.

• Vermittlung klinisch relevanter interdisziplinärer Kenntnisse aus Bezugswissenschaften und Nachbardisziplinen,
und deren kritische Integration in professonsspezifische Konzepte Sozialer Arbeit bei einer klinischen Fallarbeit
(Armut, Gewalt, Traumatisierung, Behinderung, chronische Erkrankung)

• Einführung in eine dialogische und partizipative Begleitungs- und Beratungspraxis.
• Vermittlung von Verstehenszugängen und Interventionskonzepten zu biografisch und soziokulturell verankertem
Verständnis von Gesundheit, Krankheit, Behinderung und Beeinträchtigung.

• Zielgruppendefinierte Inhalte werden sowohl über die Definition, die Entstehung, den Verlauf auf die Bearbei-
tung/Therapie sowie die Prävention psychischer und psychosomatischer Phänomene, als auch über die Anpas-
sungsleistungen, die im Verlauf somatischer Probleme, z.B. chronischer Krankheiten, zu leisten sind, vermittelt.

• Die vermittelten Inhaltenwerden insbesondere und kontinuierlich imKontext sozio-ökonomischerAspekte, Gender-
und Migrationsspezifitäten, reflektiert

• Grundwissenvermittlung insbesondere zu dem Thema Gewalt, Traumatisierung, Kindesvernachlässigung / Kin-
desmisshandlung.

• Grundkompetenzvermittlung bezüglich einer auf dasArbeitsfeld der Sozialarbeit/Sozialpädagogik bezogenen „Ers-
tenHilfe“ hinsichtlich psychischer und physischer akuter Notfallsituationen (z.B. Drogennotfälle, pädiatrischeNot-
fälle, Notfälle im Kontext erlebnispädagogischer Maßnahmen).

• Exemplarische Darstellung ausgewählter psychiatrischer , psychosomatischer und physischer Krankheitsbilder.
• Gesundheit, Krankheit und Behinderung in rechtlichen und administrativen Kontexten.

Medienformen

Literatur
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Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gesundheitsmanagement I

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21630 CP, davon 1 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Phänomene von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kontext der Umfeld- und Lebensbedingungen zu ver-
stehen

• Die Interdependenz biologischer, psychischer und sozialer Prozesse und Strukturen in ihrer Bedeutung für Ge-
sundheit und Wohlbefinden zu erkennen und zu verstehen.

• Vermittlung klinisch relevanter interdisziplinärer Kenntnisse aus Bezugswissenschaften und Nachbardisziplinen,
und deren kritische Integration in professonsspezifische Konzepte Sozialer Arbeit bei einer klinischen Fallarbeit
(Armut, Gewalt, Traumatisierung, Behinderung, chronische Erkrankung)

• Einführung in eine dialogische und partizipative Begleitungs- und Beratungspraxis.
• Vermittlung von Verstehenszugängen und Interventionskonzepten zu biografisch und soziokulturell verankertem
Verständnis von Gesundheit, Krankheit, Behinderung und Beeinträchtigung.

• Zielgruppendefinierte Inhalte werden sowohl über die Definition, die Entstehung, den Verlauf auf die Bearbei-
tung/Therapie sowie die Prävention psychischer und psychosomatischer Phänomene, als auch über die Anpas-
sungsleistungen, die im Verlauf somatischer Probleme, z.B. chronischer Krankheiten, zu leisten sind, vermittelt.

• Die vermittelten Inhaltenwerden insbesondere und kontinuierlich imKontext sozio-ökonomischerAspekte, Gender-
und Migrationsspezifitä-ten, reflektiert

• Grundwissenvermittlung insbesondere zu dem Thema Gewalt, Traumatisierung, Kindesvernachlässigung / Kin-
desmisshandlung.

• Grundkompetenzvermittlung bezüglich einer auf dasArbeitsfeld der Sozialarbeit/Sozialpädagogik bezogenen „Ers-
tenHilfe“ hinsichtlich psychischer und physischer akuter Notfallsituationen (z.B. Drogennotfälle, pädiatrischeNot-
fälle, Notfälle im Kontext erlebnispädagogischer Maßnahmen).

• Exemplarische Darstellung ausgewählter psychiatrischer , psychosomatischer und physischer Krankheitsbilder.
• Gesundheit, Krankheit und Behinderung in rechtlichen und administrativen Kontexten.

Medienformen

Literatur
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Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Gesundheitsmanagement II

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21640 CP, davon 1 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Phänomene von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kontext der Umfeld- und Lebensbedingungen zu ver-
stehen

• Die Interdependenz biologischer, psychischer und sozialer Prozesse und Strukturen in ihrer Bedeutung für Ge-
sundheit und Wohlbefinden zu erkennen und zu verstehen.

• Vermittlung klinisch relevanter interdisziplinärer Kenntnisse aus Bezugswissenschaften und Nachbardisziplinen,
und deren kritische Integration in professonsspezifische Konzepte Sozialer Arbeit bei einer klinischen Fallarbeit
(Armut, Gewalt, Traumatisierung, Behinderung, chronische Erkrankung)

• Einführung in eine dialogische und partizipative Begleitungs- und Beratungspraxis.
• Vermittlung von Verstehenszugängen und Interventionskonzepten zu biografisch und soziokulturell verankertem
Verständnis von Gesundheit, Krankheit, Behinderung und Beeinträchtigung.

• Zielgruppendefinierte Inhalte werden sowohl über die Definition, die Entstehung, den Verlauf auf die Bearbei-
tung/Therapie sowie die Prävention psychischer und psychosomatischer Phänomene, als auch über die Anpas-
sungsleistungen, die im Verlauf somatischer Probleme, z.B. chronischer Krankheiten, zu leisten sind, vermittelt.

• Die vermittelten Inhaltenwerden insbesondere und kontinuierlich imKontext sozio-ökonomischerAspekte, Gender-
und Migrationsspezifitä-ten, reflektiert

• Grundwissenvermittlung insbesondere zu dem Thema Gewalt, Traumatisierung, Kindesvernachlässigung / Kin-
desmisshandlung.

• Grundkompetenzvermittlung bezüglich einer auf dasArbeitsfeld der Sozialarbeit/Sozialpädagogik bezogenen „Ers-
tenHilfe“ hinsichtlich psychischer und physischer akuter Notfallsituationen (z.B. Drogennotfälle, pädiatrischeNot-
fälle, Notfälle im Kontext erlebnispädagogischer Maßnahmen).

• Exemplarische Darstellung ausgewählter psychiatrischer , psychosomatischer und physischer Krankheitsbilder.
• Gesundheit, Krankheit und Behinderung in rechtlichen und administrativen Kontexten.

Medienformen

Literatur
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Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Interdisziplinäre Verstehenszugänge zu Gesundheit und Lebensbewältigung in der
Sozialen Arbeit II

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21650 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Phänomene von Gesundheit, Krankheit und Behinderung im Kontext der Umfeld- und Lebensbedingungen zu ver-
stehen

• Die Interdependenz biologischer, psychischer und sozialer Prozesse und Strukturen in ihrer Bedeutung für Ge-
sundheit und Wohlbefinden zu erkennen und zu verstehen.

• Vermittlung klinisch relevanter interdisziplinärer Kenntnisse aus Bezugswissenschaften und Nachbardisziplinen,
und deren kritische Integration in professonsspezifische Konzepte Sozialer Arbeit bei einer klinischen Fallarbeit
(Armut, Gewalt, Traumatisierung, Behinderung, chronische Erkrankung)

• Einführung in eine dialogische und partizipative Begleitungs- und Beratungspraxis.
• Vermittlung von Verstehenszugängen und Interventionskonzepten zu biografisch und soziokulturell verankertem
Verständnis von Gesundheit, Krankheit, Behinderung und Beeinträchtigung.

• Zielgruppendefinierte Inhalte werden sowohl über die Definition, die Entstehung, den Verlauf auf die Bearbei-
tung/Therapie sowie die Prävention psychischer und psychosomatischer Phänomene, als auch über die Anpas-
sungsleistungen, die im Verlauf somatischer Probleme, z.B. chronischer Krankheiten, zu leisten sind, vermittelt.

• Die vermittelten Inhaltenwerden insbesondere und kontinuierlich imKontext sozio-ökonomischerAspekte, Gender-
und Migrationsspezifitä-ten, reflektiert

• Grundwissenvermittlung insbesondere zu dem Thema Gewalt, Traumatisierung, Kindesvernachlässigung / Kin-
desmisshandlung.

• Grundkompetenzvermittlung bezüglich einer auf dasArbeitsfeld der Sozialarbeit/Sozialpädagogik bezogenen „Ers-
tenHilfe“ hinsichtlich psychischer und physischer akuter Notfallsituationen (z.B. Drogennotfälle, pädiatrischeNot-
fälle, Notfälle im Kontext erlebnispädagogischer Maßnahmen).

• Exemplarische Darstellung ausgewählter psychiatrischer , psychosomatischer und physischer Krankheitsbilder.
• Gesundheit, Krankheit und Behinderung in rechtlichen und administrativen Kontexten.

Medienformen

Literatur

118



Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Modul
Vertiefungsgebiet: Lebenswelt und Sozialraum

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.16.1 Wahlpflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
15 CP, davon 8 SWS 2 Semester

Fachsemester Leistungsart
5. - 6. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum
Für die erfolgreiche Teilnahme am Wahlpflichtmodul ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.

Modulverantwortliche(r)
Prof. Dr. Cornelia Füssenhäuser

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• erarbeiten sich eine kritisch-reflektierte Haltung als Professionelle im Feld Sozialer Arbeit bezüglich Lebenswelt-
und Sozialraumorientierung;

• eignen sich systematische Kenntnisse der Theorien, Konzepte und Methoden lebenswelt- und sozialraumorien-
tierter Sozialer Arbeit an;

• können interdisziplinär ansetzend Kenntnisse relevanter Analyse- und Handlungskonzepte lebenswelt- und sozi-
alraumorientierter Sozialer Arbeit fruchtbar machen;

• entwickeln ein kritisches Verständnis der Schlüsselprobleme undDilemmata im Feld lebenswelt- und sozialraum-
orientierter Sozialer Arbeit sowie der verschiedenen professionellen Antworten auf diese;

• können vor dem Hintergrund reflektierter Erfahrungen in diesem Arbeitsfeld Analyse- und Handlungskonzepte
Situations angemessen integrieren;

• sind in der Lage, Analyse- und Handlungskonzepte auch auf unvollständig definierte komplexe Aufgabenstellun-
gen im Feld lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit zu transferieren;

• verfügen über ein praktisch erworbenes Verständnis davon, wie lebenswelt- und sozialraumbezogene Konzeptio-
nen und Planungen konstruktiv und innovativ, theoretisch fundiert und reflektiert zu organisieren, in (interdiszipli-
nären) Teams durchzuführen und zu evaluieren sind.

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Portfolioprüfungen

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote
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Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
450, davon 120 Präsenz (8 SWS) 330 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
330 Stunden

Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21610 Theoretische Grundlagen von Lebenswelt- und Sozialraumorientierung in der Sozialen Arbeit I (S, 5. Sem.,
2 SWS)

• 21620 Methoden lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit (S, 5. Sem., 2 SWS)
• 21630 Rechtliche Aspekte lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit (S, 5. Sem., 1 SWS)
• 21640 Organisation und Administration lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit (S, 6. Sem., 1 SWS)
• 21650 Theoretische Grundlagen von Lebenswelt- und Sozialraumorientierung in der Sozialen Arbeit II (S, 6. Sem.,
2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theoretische Grundlagen von Lebenswelt- und Sozialraumorientierung in der Sozia-
len Arbeit I

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21610 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theoretische Fundierung lebenswelt- und sozialraumorientierter Arbeitsansätze in der Sozialen Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Methoden lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21620 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
• Konzepte und Methoden der Lebenswelt- und Sozialraumanalyse bzw. Sozialtopographie; des Quartiersmanage-
ment, der Gemeinwesenarbeit, des Organizing, der Vernetzung sowie der Mediation

• Feld- und Zielgruppenorientierung lebenswelt- und sozialraumorientierter Arbeitsansätze in der Sozialen Arbeit

Themen/Inhalte der LV

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen

123



Zugehörige Lehrveranstaltung
Rechtliche Aspekte lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21630 CP, davon 1 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Rechtliche Aspekte von Beteiligung und Partizipation, Sozialplanung sowie Sozialraumbudgets

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Organisation und Administration lebenswelt- und sozialraumorientierter Sozialer
Arbeit

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21640 CP, davon 1 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Sozialraumbezogene Institutionalisierungsformen, Trägerverbünde, Sozialraumbudgets, „Portaltechniken“ undBe-
teiligungsformen

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theoretische Grundlagen von Lebenswelt- und Sozialraumorientierung in der Sozia-
len Arbeit II

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21650 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Theoretische Fundierung lebenswelt- und sozialraumorientierter Arbeitsansätze in der Sozialen Arbeit

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Modul
Vertiefungsgebiet: Management und Recht

Modulnummer Kürzel Kurzbezeichnung ModulverbindlichkeitModulbenotung
BA.MO.16.2 Wahlpflicht Benotet (differen-

ziert)

Arbeitsaufwand Dauer Häufigkeit Sprache(n)
15 CP, davon 8 SWS 2 Semester

Fachsemester Leistungsart
5. - 6. (empfohlen) Prüfungsleistung

Modulverwendbarkeit
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Hinweise für Curriculum
Für die erfolgreiche Teilnahme am Wahlpflichtmodul ist eine Anwesenheit von 75% erforderlich.

Modulverantwortliche(r)

Formale Voraussetzungen

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen
Fach- und Methodenkompetenzen (Wissen und Verstehen sowie Anwendung und Erzeugung von Wissen)
Die Studierenden

• kennen Finanzierungsstrukturen von Projekten Sozialer Arbeit
• erkennen betriebswirtschaftliche Probleme in Fallbeispielen und können exemplarische Empfehlungen erarbeiten
• können Aspekte betriebswirtschaftlichen Controllings einschätzen
• kennen die Voraussetzungen und Möglichkeiten der Existenzgründung im Bereich der Sozialen Arbeit
• verfügen über hinreichende Kenntnisse hinsichtlich der rechtlichen Grundlagen von Management und Organisa-
tion Sozialer Arbeit

Fachunabhängige Kompetenzen (Kommunikation und Kooperation)
Fachunabhängige Kompetenzen werden integriert erworben.

Prüfungsform
Referat o. Ausarbeitung o. Praktische Arbeit / Projektarbeit (Die Prüfungsform sowie ggf. die exakte Prüfungsdauer wer-
den vom Prüfungsausschuss zu Beginn des Semesters fachbereichsöffentlich bekannt gegeben.)

Gewichtungsfaktor für Gesamtnote

Gesamtworkload desModuls Arbeitsaufwand = Zeitstunden (h)
450, davon 120 Präsenz (8 SWS) 330 Selbststudium inkl. Prüfungsvorbereitung

Anteil Präsenzzeit in Zeitstunden (h)
120 Stunden

Anteil Selbststudium inklusive Prüfungsvorbereitung in Zeitstunden (h)
330 Stunden
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Anmerkungen/Hinweise

Zugehörige Lehrveranstaltungen
Pflichtveranstaltung/en:

• 21610 Theorien I: Leadership, Finanzmanagement, Personalentwicklung (S, 5. Sem., 2 SWS)
• 21620 Fundraising, Sozialmarketing, Qualitätsmanagement, Existenzgründung (S, 5. Sem., 2 SWS)
• 21630 Organisationsrecht, Finanzierungsrecht, Arbeitsrecht, Steuerrecht, Leistungserbringungsrecht (S, 5. Sem.,
2 SWS)

• 21630 Organisationsrecht, Finanzierungsrecht, Arbeitsrecht, Steuerrecht, Leistungserbringungsrecht; Teil II (S, 6.
Sem., 1 SWS)

• 21640 Theorien II: Vertiefung ausgewählter Themenbereiche zu Führung, Leitung und Existenzgründung (S, 6.
Sem., 2 SWS)
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theorien I: Leadership, Finanzmanagement, Personalentwicklung

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21610 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Managementtheorien- und Modelle
• Rechnungswesen, Controlling, Finanzierung
• Personalmanagement

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Fundraising, Sozialmarketing, Qualitätsmanagement, Existenzgründung

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21620 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Marketing
• Existenzgründung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Organisationsrecht, Finanzierungsrecht, Arbeitsrecht, Steuerrecht, Leistungserbrin-
gungsrecht

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21630 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
5. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Organisationslehre
• Recht von Management und Organisation Sozialer Arbeit (Grundzüge des Gesellschafts-, Finanzierungs-, Arbeits-
Steuer- und Leistungser-bringungsrechts)

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Organisationsrecht, Finanzierungsrecht, Arbeitsrecht, Steuerrecht, Leistungserbrin-
gungsrecht; Teil II

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21630 CP, davon 1 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Organisationslehre
• Recht von Management und Organisation Sozialer Arbeit (Grundzüge des Gesellschafts-, Finanzierungs-, Arbeits-
Steuer- und Leistungser-bringungsrechts)

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 1 SWS als Seminar

Anmerkungen
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Zugehörige Lehrveranstaltung
Theorien II: Vertiefung ausgewählter Themenbereiche zu Führung, Leitung und Exis-
tenzgründung

LV-Nummer Kürzel Arbeitsaufwand Fachsemester
21640 CP, davon 2 SWS als Semi-

nar
6. (empfohlen)

Lehrformen Häufigkeit Sprache(n)
Seminar

Verwendbarkeit der LV
• Soziale Arbeit (B.A.), PO2016

Lehrveranstaltungsverantwortliche/r

Fachliche Voraussetzung

Empfohlene Voraussetzungen

Kompetenzen/Lernziele der LV
Die LV trägt zu den Lernergebnissen des Moduls mit der Erarbeitung der angegebenen Themen/Inhalte bei.

Themen/Inhalte der LV
• Managementtheorien- und Modelle
• Organisationslehre
• Personalmanagement
• Existenzgründung

Medienformen

Literatur

Arbeitsaufwand der LV in Zeitstunden (h)
0 Stunden, davon 2 SWS als Seminar

Anmerkungen
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